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Schmetterlingssonntag in Imbach: „Natur im Garten“  lud gemeinsam mit dem ORF-Landesstudio NÖ am Schmetterlingssonntag, 
23. April 2023, zum Radio-Frühschoppen in den Klostergarten. V.l.n.r.: Matthias Wobornik, Geschäftsführer „Natur im Garten“, Vi-
zebürgermeister Karl Gruber, BA, „NÖ Regional“-Geschäftsführerin Christine Schneider, Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf, Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz, „Natur im Garten“-Geschäftsführerin Christa Lackner, GGR MMag. Andrea Kaufmann, 
Sprecherin der Kleinregion Kremstal, und Bürgermeister Stefan Seif. (Bericht auf Seite 5).

Foto: NLK Filzwieser
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Straßenzug um Straßenzug 
wird derzeit auf eine moderne, 
energiesparende und viel besser 
leuchtende LED-Straßenbeleuch-
tung um- und über den Sommer 
fertig gestellt.

Die Rad- und Wanderkarte 
unseres Ortes wurde dankens- 
werterweise von unseren Wanderexperten und  

GGR Gerald Hagmann überarbeitet und liegt druckfrisch im Gemeindeamt auf. Auch die Markierungen wurden  
erneuert. Danke hierfür! (siehe Seite 14)

Großer Andrang herrschte beim ORF Radio NÖ Frühschoppen im Klostergarten Imbach. Viel Wissenswertes wurde den 
Besucherinnen und Besuchern vermittelt und „das Tal der Schmetterlinge“ ist jetzt weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannt. Viel Zeit in die Vorbereitung dieser Veranstaltung investierte unsere GGR MMag. Andrea Kaufmann, Danke 
hierfür. Ebenso viel los war auf der „Rennbahn“, der MSC Imbach feiert sein 50 Jähriges Jubiläum und ist nach wie vor 
einer der aktivsten Vereine im Kremstal, Gratulation und weiterhin alles Gute!

Auch wenn der Blackout-Vortrag am 4. Mai von den Teilnehmerzahlen nicht besonders gut besucht war, wäre es sinn-
voll, für sich selbst und Ihre Angehörigen zu Hause Vorsorge zu treffen. 

Bitte nicht zu schnell: In einigen Straßenzügen herrscht jetzt eine 30 km/h-Beschränkung, z. B. am Bergweg, Hiesberg, 
Altau – weitere Straßen folgen. Weiters wurde die Geschwindigkeit im Bereich Penn bis FF Imbach auf 50 km/h redu-
ziert. Im Zuge des Hotelprojektes Nigl wurden der Vorplatz neu gestaltet und ein Behindertenparkplatz beim Friedhof 
errichtet. Die Idee für diesen Parkplatz stammt von Ing. Ernst Steiner. Danke für die Anregung.

Schon jetzt geht ein großer Dank an alle, die Rabatte und Blumenkisterl auf unseren Brücken pflegen, Wander- und 
Gehwege, die Parkanlage und natürlich unser Wahrzeichen, die Burgruine, betreuen. Danke, Danke, Danke! – Sie tragen 
dazu bei, unser Ortsbild zu verschönern.

Der diesjährige Henri-Freiwilligenpreis des Roten Kreuzes NÖ ging erfreulicherweise an die Marktgemeinde Senften- 
berg. Viele Freiwillige haben sich bei uns im Ort aktiv seit dem Ausbruch des unnötigen Krieges in der Ukraine für Flücht-
linge eingesetzt. Danke nochmals an alle, die hier so tatkräftig die Mütter und Kinder vor Ort unterstützen. (siehe Seite 7)

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Senftenberg, ich wünsche Ihnen einen schönen und sonnigen  
Sommer und den Kindern schöne Ferien!

Liebe Mitbewohnerinnen und Mitbewohner!

Alles Gute, Ihr

Bürgermeister Stefan Seif

Leinen- oder Maulkorbpflicht: Laut NÖ 
Hundehaltegesetz ist jedermann, der 
einen Hund führt, verpflichtet, diesen 
an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an 
der Leine oder mit Maulkorb zu führen. 
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspoten-
zial und auffällige Hunde sind immer mit 
Maulkorb und an der Leine zu führen.  

„Dog-Stationen“: Darüber hinaus hat der 
Hundehalter die Exkremente des Hundes, 
die dieser an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüglich zu 

beseitigen und zu entsorgen. Aus diesem 
Grund wurden im Gemeindegebiet an 
von Hunden stark frequentierten Wegen 
„Dog-Stationen“ aufgestellt. „Gassi- 
Sackerl“ können auch am Gemeindeamt 
abgeholt werden. Respektieren Sie die 
Funktion der landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen, denn diese sind kein Hun-
deklo! Hinterlassen Sie öffentliche und 
private Flächen in sauberem Zustand! 

Bedenken Sie Ihre Verantwortung und 
nehmen Sie Rücksicht!

HUNDEHALTUNG IN DER GEMEINDE REDAKTIONS-
SCHLUSS

für SENFTENBERG aktuell 
3/2023 ist der  

1. September 2023. 

Die nächste Ausgabe erscheint 
Ende September 2023.  

Es erfolgt keine gesonderte 
Benachrichtigung.  

Verspätet eingelangte  
Beiträge können leider nicht  

berücksichtigt werden.  
Wir bitten um Verständnis.
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Hermann Gassner,  
Imbach, Am Gries 6 
02.04.2023

Franz Gedl,  
Imbach, Bründlweg 2 
15.04.2023 

Rudolf Herndler,  
Senftenberg, Reicheck 3 
10.05.2023

Hubert Türk,  
Senftenberg, Unterer Markt 64 
11.05.2023 

Helga Krenn,  
Senftenberg, Priel 17a/1 
17.05.2023

Hermine Bogulak,  
Senftenberg, Priel 25/Langenlois 
27.05.2023

Rosina Aschauer,  
Senftenberg, Altau 8 
02.06.2023

STERBEFÄLLE

STANDESAMT

GEBURTEN

Matei Török,  
Senftenberg, Unterm Hals 18 
17.03.2023

Marie Seif,  
Senftenberg, Hofgarten 2 
27.04.2023

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
Urlaub: 24.07.2023 bis 11.08.2023 

Ärztenotruf 141 · Rettung 144

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen 
sind. Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren 
sehr herzlich!

GRATULATIONEN

70. Geburtstag

Johann Dobrovits,  
Senftenberg, Falkenberg 2/1

Josef Seitl,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 33

Gertrude Ettenauer,  
Senftenberg, Reichaueramt 28/1

75. Geburtstag

Dr. Reinhard Kikinger,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 13/1

Josef Springschitz,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 31

Bruno Laz,  
Senftenberg, Unterm Hals 31/2

Hildegard Lantschik,  
Imbach, Platzl 10/2

Annemarie Fürst,  
Imbach, Hofstatt 22/1

Maria Fries,  
Imbach, Pointgasse 10

80. Geburtstag

Hans-Günther Bauer,  
Senftenberg, Unterm Hals 41

Ursula Braun,  
Senftenberg Unterer Markt 44/1

Raimund Aschauer,  
Senftenberg, Priel 25 

Margot Gassner,  
Imbach, Platzl 6/1

85. Geburtstag

Elfriede Feßl,  
Senftenberg, Neuer Markt 56/1

Asim Hadzic,  
Imbach, Kremserstraße 17/2

Martha Wanderer,  
Imbach, Mühlbachweg 3

Gertraude Hagmann,  
Senftenberg, Neuer Markt 60/1

90. Geburtstag

Erna Ott, Senftenberg,  
Unterm Hals 7

Diamantene Hochzeit

Gertraud und Johann Proidl,  
Senftenberg, Im Winkel 1

Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg  
finden regelmäßig Bausprechtage statt. Zur Termin- 
vergabe und Anmeldung wenden Sie sich bitte 
schriftlich oder telefonisch an die Mitarbeiter der 
Gemeindekanzlei. Telefon: 02719/2319-0,  
E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at 
Die nächsten Termine:  
17. Juli, 25. August

BAUSPRECHTAG

ÄNDERUNG IM GEMEINDERAT

Als Ersatz für Thomas Wolf nominiert die SPÖ-Fraktion Heide  
Haslinger in den Gemeinderat. Sie war schon von 2005 bis 
2020 im Gemeinderat vertreten und wird zur Obfrau des 
Gemeinde-Prüfungsausschusses gewählt. Gemeinderat Gerald 
Hagmann folgt Wolf in den Gemeindevorstand und übernimmt 
die Aufgaben der Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Ab-
fallwirtschaft, Energieversorgung und öffentlichen Beleuchtung 
sowie Natur- und Umweltschutz, Grünflächen und Wanderwe-
ge. Bürgermeister Stefan Seif gratuliert den beiden Gemeinde-
vertretern zu ihren neuen politischen Funktionen. 

PARKEN AUF GEHSTEIGEN
Es wird vermehrt wahrgenommen, dass immer wieder 
Autos auf oder zumindest teilweise auf Gehsteigen 
parken, oft auch längere Zeit und über Nacht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass sämtliche Gehsteige immer für 
Fußgänger freizuhalten sind, um vor allem das unbehin-
derte Passieren von Rollstühlen zu ermöglichen.  

Herta und Anton Emberger,  
Senftenberg, Reichaueramt 9/1
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

80. Geburtstag: Am 14. Mai feierte Richard Kurz seinen  
80. Geburtstag. Zu diesem besonderen Geburtstag gratulierten 
seitens der Marktgemeinde Senftenberg GGR Helmut Gattrin-
ger, GGR Adolf Fuchs und GR Heide Haslinger gemeinsam mit 
den Vertreterinnen des Seniorenbundes, Doris Müllner und 
Christa Pilz. Der frühere Freizeit-Motorsportler verfolgt auch 
heute noch leidenschaftlich sämtliche Auto-Motor-Sport- 
Rennen im TV. Sportlich sehr fit, genießt er die Pension und 
die Zeit mit seinen Enkelkindern. Die Marktgemeinde wünscht 
noch viele glückliche und gesunde Jahre. 

80. Geburtstag: Bernarda Kaltenbrunner 
feierte am 7. Februar 2023 den 80. Ge-
burtstag zu dem GGR Helmut Gattringer 
seitens der Marktgemeinde Senftenberg 
sehr herzlich gratulierte. Die Jubilarin 
kommt von den Philippinen, lebte lange 
Zeit mit ihrem Mann im Waldviertel und 
kam nach dessen Tod nach Senften-
berg. Ihre Tochter wohnt in Rehberg und 
kümmert sich um sie. Die Marktgemeinde 

Senftenberg gratuliert recht herzlich und wünscht noch viele 
glückliche und gesunde Jahre.

90. Geburtstag: Anlässlich des 90. Geburtstages von Gene-
ralmajor i.R. Josef Klamminger gratulierten am 20. März 2023 
Pfarrer Dr. Paul Sordyl, seitens der Marktgemeinde Senften-
berg Bürgermeister Stefan Seif, GR Eva Proidl und GR Heide 
Haslinger sowie für den Seniorenbund Senftenberg, GR Anna 
Kolar und eine Abordnung der Hessergarde. Generalmajor 
a.D. Josef Klamminger ist ein Sir der „alten Schule“, der noch 
immer jede Dame mit Handkuss begrüßt. Nach der Matura 
und Ausbildung startete er seine Laufbahn als Gendarm 
(Polizist) am Posten in Oberndorf (Salzburg), nach einem 
halben Jahr kam er Ende der 50er Jahre nach Aggsbach Markt 
in die Wachau. Infolge besuchte er die Milak in Wien und 
Enns und begann 1977 eine militärische Laufbahn in Ungarn 
und vielen Ländern Europas als Attache des Österreichischen 
Bundesheeres. Zehn Jahre war er in Belgrad, dem ehemaligen 
Jugoslawien, stationiert. Nach über 20 Jahren im Ausland 
ging er Ende 1999 in den wohlverdienten Ruhestand. Trotz 
seiner langen Auslandsaufenthalte hat er eines nie verges-
sen, seine Heimatgemeinde Senftenberg, wo er auch seinen 
Lebensabend verbringt.

80. Geburtstag: Kurz nach dem runden Geburtstag ihres Gat-
ten Heinz feierte Irmgard Botz Anfang Mai ihren 80. Geburts- 
tag. Für die Marktgemeinde gratulierten GGR Helmut Gattrin-
ger und GR Eva Proidl der Jubilarin und wünschten alles er-
denklich Gute. Irmgard Botz ist die Tochter der Bäckerfamilie 
Pangerl und heiratete 1965 Heinz Botz, der bei der Bäckerei 
Pangerl als Geselle tätig war. Viele Jahre war sie in der Bäcke-
rei Botz die „Visitenkarte nach Außen“ und die Stütze in der 
Familie. Die Gemeindevertreter wünschen noch viele gemein-
same, glückliche und gesunde Jahre.

80. Geburtstag: Am 11. April 2023 vollendete Herbert Gruber 
aus Botental sein 80. Lebensjahr. Von Seiten der Marktgemein-
de gratulierten Vizebürgermeister Karl Gruber, BA, und GR Hei-
de Haslinger, für den Seniorenbund Christa Pilz und GR Anna 
Kolar sehr herzlich. Der Jubilar stammt aus der Gemeinde Jaid-
hof und bezog 1972 mit Gattin Hermine sein Haus in Senften-
berg. Der gelernte Einzelhandelskaufmann war viele Jahre als 
Vertreter der Firmen Hilti und Wacker beruflich tätig. In seiner 
Freizeit genießt er das Leben mit Gattin Hermine und seiner 
großen Familie. Seit vielen Jahren ist Herbert Gruber auch als 
aktiver Sänger des Männergesangvereines Senftenberg sehr 
engagiert. Nochmals alles Gute, vor allem Gesundheit!
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SCHMETTERLINGSSONNTAG IN IMBACH 
TOLLER RADIO NÖ-FRÜHSCHOPPEN 

Ein äußerst gelungenes Fest im „Tal  
der Schmetterlinge“ fand anlässlich 
des „Schmetterlingssonntags“ in 
Imbach statt.

Das bereits seit drei Jahren sehr erfolg-
reich laufende Projekt „Tal der Schmet-
terlinge“ der Kleinregion Kremstal war 
Anlass für die Organisation „Natur im 
Garten“ gemeinsam mit dem ORF-Lan-
desstudio NÖ am Schmetterlingssonn-
tag, 23. April 2023, im Klostergarten in 
Imbach einen Radio- Frühschoppen zu 
veranstalten. Ideale Wetterbedingun-
gen erleichterten dabei den Ablauf des 
Festes. 

Ab 08.30 Uhr feierte Diözesanbischof 
Dr. Alois Schwarz den sehr schön ge-
stalteten Gottesdienst in der Kloster-
kirche in Imbach, in dem er mit großer 
Umsicht und besonderem Einfühlungs-
vermögen den anwesenden Gläubigen 
die Zusammenhänge der Schöpfung 
und der Natur, speziell auch im 
Hinblick auf den Schmet-
terlingssonntag vor 
Augen führte.

Im Anschluss 
startete im Areal 
des Klostergartens 
in Imbach vor über 
300 Besucherinnen und 
Besuchern in Anwesenheit von 
Landeshauptfrau-Stellvertreter  
Dr. Stephan Pernkopf und den Bürger-

meistern aus der Kleinregion Kremstal 
ein buntes Programm im Festzelt. 

Dort wurde für interessierte 
Natur- und Schmetter-

lingsfreunde bei den 
Informationsständen 
von „Natur im Garten“ 
sowie der „Kleinregi-

on Kremstal – Tal der 
Schmetterlinge“ ein wirk-

lich umfassendes Angebot an 
Informationen, insbesondere auf die 

Bedeutung von Schmetterlingen, deren 
Raupen und ökologisches Gärtnern 
präsentiert.

Umrahmt von den Klängen der Trach-
tenkapelle Senftenberg begann der 
Frühschoppen mit Statements von 
Bürgermeister Stefan Seif und Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf. Ab 11.00 Uhr wurde die 
Veranstaltung dann live auf Radio NÖ 
übertragen. – Es war wirklich ein tolles 
Fest mit einer wunderbaren Stimmung!

Ein besonderes Lob gilt allen Damen 
und Herren aus dem Bereich der Klein-

Die Sprecherin der Kleinregion Kremstal, GGR MMag. Andrea Kaufmann, präsentierte 
den Ehrengästen den Info-Stand zum Tal der Schmetterlinge. V.l.n.r.: Bürgermeister 
Stefan Seif, „Natur im Garten“-Geschäftsführerin Christa Lackner, Andrea Kaufmann, 
LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf, Vizebürgermeister Christoph Kitzler aus Droß mit Gattin 
Anita Kitzler und „Natur im Garten“-Geschäftsführer Matthias Wobornik.

Ansprechend und informativ: Der Infor-
mationsstand der Kleinregion Kremstal.

Ehrung: Im Rahmen des Frühschoppens 
wurde Johann Proidl für seine 15-jährige 
Tätigkeit als Obmann der Trachtenkapel-
le Senftenberg die Silberne Ehrennadel 
des Bürgermeisters verliehen.

region (Droß, Stratzing, Gedersdorf, 
Rohrendorf und Senftenberg), die durch 
ihre Mithilfe die Vorbereitung des ei-
genen Informationsstandes unterstützt 
haben. 

Ein ganz besonderes Dankeschön für 
das über das übliche Maß weit hinaus-
gehende Engagement gilt DI Lieselotte 
Jilka von NÖ-Regional und GGR MMag. 
Andrea Kaufmann, der Sprecherin der 
Kleinregion Kremstal, für die umfassen-
den Vorbereitungen sowie die beein-
druckende Gestaltung und Präsentation 
der Informationen über Schmetterlinge, 
geeignete Schmetterlingspflanzen und 
vieles mehr.

Helfen wir den Schmetterlingen, indem 
wir sie im Rahmen unserer Möglich-
keiten unterstützen und uns über ihre 
Vielfalt und Schönheit erfreuen!
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Bei der Marktgemeinde Senftenberg 
gelangt die Stelle eines/einer Ver-
tragsbediensteten in der Gemeinde-
verwaltung zur Besetzung.

Die Anstellung und Entlohnung 
erfolgt unter Berücksichtigung der 
nachgewiesenen Vorbildung nach den 
Bestimmungen des NÖ Gemeinde- 
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, 
LGBl. 2420, in der jeweils geltenden 
Fassung. 

Das Beschäftigungsausmaß ist mit  
30 Wochenstunden vorgesehen. 

Beginn des Dienstverhältnisses mit 
01. Jänner 2024 beziehungsweise 
nach Vereinbarung. 

Aufgabenbereiche:
• Bürgerservicestelle 
• Allgemeine Verwaltungstätig- 

keiten 
• Durchführung von Volksbegehren 

und Wahlen
• Abwicklung und Protokollführung 

bei Gemeinderatssitzungen
• Friedhofsverwaltung

Anforderungsprofil:
• Österreichischer Staatsbürger oder 

EU-Staatsbürgerschaft
• Abgeschlossene Schulausbildung 

(kaufmännische Ausbildung, HAS/
HAK) 

• Umfassende EDV-Kenntnisse
• Abgeschlossener Wehr- oder Wehr- 

ersatzdienst
• Einwandfreier Leumund
• Soziale Kompetenz, Kommunika-

tions- und Teamfähigkeit, Verläss-
lichkeit, genaues und selbständiges 
Arbeiten

• Gemeindedienstprüfung bezie-
hungsweise ehestmögliche Able-
gung und Bereitschaft zur Weiter-
bildung

Schriftliche Bewerbungen mit allen 
erforderlichen Unterlagen (Lebens-
lauf, Zeugnisse, Aus- und Fortbil-
dungsnachweise, Strafregisterauszug) 
sind an den Bürgermeister der  
Marktgemeinde Senftenberg,  
Neuer Markt 1, 3541 Senftenberg,  
beziehungsweise per E-Mail an  
gemeindeamt@senftenberg.at zu 
richten.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Bürgermeisterexkursion des Bezirk Krems nach Wien fand am 19. April 2023 statt. Seitens der Marktgemeinde Senften-
berg nahm Vizebürgermeister Karl Gruber, BA, an der Veranstaltung der Bezirkshauptmannschaft Krems teil. Höhepunkt des 
interessanten Tages war der Besuch im neu renovierten Parlament in Wien, wo Nationalratspräsident Mag. Wolfgang Sobotka 
persönlich die Gemeindevertreter des Bezirkes Krems willkommen hieß.

„Goldener Igel“ für die Marktgemeinde  
Senftenberg: Vor der wunderbaren 
Kulisse der Rosenburg konnte am  
31. Mai 2023 aus den Händen von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
die Auszeichnung „Goldener Igel“ für 
die Marktgemeinde Senftenberg über-
nommen werden. Diese Auszeichnung 
wird an Gemeinden verliehen, die aus 
Umweltschutzgründen auf die Verwen-
dung von Pestiziden im öffentlichen 
Grünraum verzichten. Die Auszeichnung 
freut die Marktgemeinde Senftenberg 
besonders, da Umweltschutz in der 
Gemeinde großgeschrieben wird.

EXKURSION DER KREMSER BÜRGERMEISTER
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Simon Tauber Landesmeister im 
Bouldern und NÖN-Sportler des 
Jahres: Mitte März gingen in der 
Boulderbar Seestadt die offenen 
Landesmeisterschaften im Bouldern 
der U10 bis U14 für Wien, Niederös-
terreich und das Burgenland über die 
Bühne. Die Führung in der Qualifika-
tion ließ sich Tauber im Finale nicht 
mehr nehmen und holt mit zwei Tops 
und einer Zone den Landesmeister-
titel sowie den Sieg in der Gesamt-
wertung. Der junge Sportler darf sich 
auch über die Wahl zum NÖN-Krems 
Sportler des Jahres freuen.

Jubiläen bei Grafinger: Seit bereits 
35 Jahren gibt es den Heurigen 
Grafinger in Priel, seit zehn Jahren 
das „Weinblick Grafinger“. Das war 
Anlass, bei der Feier am 30. April der 
Familie Manuela, Julia und Eugen 
Grafinger und dem ganzen Team 
seitens der Marktgemeinde, herzlich 
zu gratulieren. Wir wünschen für die 
Zukunft weiterhin viel Erfolg.

Freiwilligenehrung durch Rotes Kreuz 
NÖ und Club Niederösterreich: Rund 
um den Weltrotkreuztag am 6. Mai wur-
de der Freiwilligenpreis bereits zum 
vierten Mal durch die Co-Veranstalter 
Rotes Kreuz und Club Niederösterreich 
vergeben. Insgesamt durften sie sich 
über 149 Einreichungen freuen. Senf- 
tenberg zählte in der Kategorie Ge-
meinden zu den stolzen Preisträgern. 

Seit Beginn des Krieges in der Ukraine 
engagierten sich Vereine und zahlreiche 

Helferinnen und Helfer intensiv für die 
Vertriebenen und auch die in Senften-
berg lebenden UkrainerInnen. Stell-
vertretend für alle Freiwilligen durften 
Bürgermeister a.D. Karl Steger, Franz 
Hahn und Christine Sleska in Beglei-
tung von Bürgermeister Stefan Seif die 
Ehrung von Präsident Paul Nemecek, 
Club Niederösterreich, Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und Präsident 
Josef Schmoll, Rotes Kreuz, im Auditori-
um des Schlosses Grafenegg den Preis 
in Empfang nehmen.

SENFTENBERG GEWINNT „HENRI“

Zum Thema „Mit Jesus in einem Boot“ 
haben sich dieses Jahr zwölf Kinder 
aus Senftenberg, Imbach und Priel 
auf ihre Erstkommunion vorbereitet. 
Die Kinder haben sich dabei aktiv am 
Pfarrleben beteiligt, einen Ostermarkt 
veranstaltet und auch ihre Erstkommu-
nionskreuze selbst getöpfert. Die Erst-
kommunionsfeier fand am 7. Mai 2023 
in der Klosterkirche Imbach statt, die 
mit Familien, Freunden und Pfarrge-
meinde bis auf den letzten Platz gefüllt 

war. Bei sonnigem Wetter begrüßte 
die Trachtenkapelle Senftenberg alle 
Gäste musikalisch am Kirchenplatz. Die 
Messe stand im Zeichen der Gemein-
schaft mit Jesus, die die Kinder mit 
vielen Texten und Liedern gestaltet 
haben. Die Eltern der Erstkommunions-
kinder bedanken sich bei allen, die bei 
der Vorbereitung und Gestaltung der 
Heiligen Messe mitgeholfen haben. Es 
war für die Kinder ein wunderschöner 
und unvergesslicher Tag!

ERSTKOMMUNION

Die Erstkommunionskinder Zóra, Jayson, Raphael, Samuel, Alexander, Theo, Sophia, 
Christoph, Luis, Paul, Raphael und Jonas (v.l.n.r.) mit Pfarrer Dr. Paul Sordyl.

Foto: NÖN/Facebook
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Änderung im Gemeinderat: Aufgrund 
des freiwilligen Ausscheidens aus dem 
Gemeinderat und Gemeindevorstand 
von Thomas Wolf wird Heide Haslinger 
von der SPÖ-Fraktion in den Gemein-
derat nominiert, vom Bürgermeister 
zu Beginn dieser öffentlichen Sitzung 
angelobt und vom Gemeinderat in den 
Gemeinde-Prüfungsausschuss gewählt.  
GR Gerald Hagmann wird vom Ge-
meinderat in den Gemeindevorstand 
gewählt und zum Umweltgemeinde-
rat sowie zum Gemeindevertreter im 
Prüfungsausschuss des Gemeindeab-
wasserverbandes Krems, im Kremstal 
Wasserverband und in der Disziplinar- 
und Beschreibungskommission für 
Gemeindebeamte bestellt.   

Gebarungsprüfungen durch den 
Gemeindeprüfungsausschuss und 
der Aufsichtsbehörde des Amtes der 
NÖ Landesregierung: Der schriftliche 
Bericht über das Ergebnis der Geba-
rungsprüfung vom März 2023 und der 
Bericht des Amtes der NÖ Landesre-
gierung vom Februar 2023 betreffend 
Einhaltung des Sanierungskonzeptes 
werden dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht.

Rechnungsabschluss für das Haushalts-
jahr 2022: Der Rechnungsabschluss für 
das Haushaltsjahr 2023 lag zwei Wo-
chen vor der Gemeinderatssitzung zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf und wird 
durch den Gemeinderat genehmigt.  

Übertragung von Kanalbenützungs-
gebühr, Wasserbezugsgebühr und 
Bereitstellungsgebühr an den Gemein-
deverband für Abgabeneinhebung 
und Umweltschutz: Der Gemeinderat 
beschließt, dem Gemeindeverband für 
Abgabeneinhebung und Umweltschutz 
im Bezirk Krems spätestens ab 01. 
Jänner 2024 die Berechnung, Festset-
zung, Vorschreibung, Einhebung und 
zwangsweise Einbringung der Kanalbe-
nützungsgebühr (NÖ Kanalgesetz 1977, 
LGBl. 8230 in der jeweils gültigen 
Fassung) sowie der Wasserbezugsge-
bühr und Bereitstellungsgebühr (NÖ 
Gemeindewasserleitungsgesetz 1978, 
LGBl 6930 in der jeweils gültigen Fas-
sung) zu übertragen. Die Aufgaben sind 
jene des eigenen Wirkungsbereiches.

GEMEINDERATSSITZUNG 
30. MÄRZ 2023

Friedhofsgebührenordnung nach dem 
NÖ Bestattungsgesetz 2007 für den 
Friedhof der Marktgemeinde Sen-
ftenberg: Aufgrund von Preis- und 
Lohnerhöhungen waren die Fried-
hofsgebühren neu zu kalkulieren und 
die Verordnung neu zu beschließen. 
(Nähere Infos  dazu auf Seite 10)

Tarife für den NÖ Landeskindergarten 
Senftenberg: Der Kostenbeitrag für das 
Mittagessen wird dem tatsächlichen 
Preis der Fleischerei Ellinger angepasst 
und ab 01. Juli 2023 mit € 4,40 festge-
legt. Aufgrund der Neuregelung bzw. 
Erweiterung der Ferienbetreuung in 
den Sommermonaten, beginnend mit 
Sommer 2023, kann bei unbegründe-
tem Fernbleiben eines fix angemelde-
ten Kindergartenkindes zur Abdeckung 
der Personalkosten eine Kaution ver- 
rechnet werden. Der Tarif wird mit  
€ 40,-- pro Kind und Tag beschlossen.  

Tarife für die Schulische Tagesbetreu-
ung: Der Kostenbeitrag für das Mittag-
essen wird dem tatsächlichen Preis der 
Fleischerei Ellinger angepasst und ab 
01. Juli 2023 mit € 4,40 festgelegt. 
Die Tarife für die Schulische Nachmit-
tagsbetreuung sind nicht mehr kosten-
deckend und werden vom Gemeinderat 
mit Wirkung vom 01. Juli 2023 neu 
festgelegt. Der monatliche Betreu-
ungsbeitrag für 1 bis 2 Tage pro Woche 
beträgt € 47,--, für 3 Tage pro Woche  
€ 78,--, für 4 Tage pro Woche € 88,-- 
und für 5 Tage pro Woche € 102,50.  

Übernahme in das öffentliche Gut 
von Teilflächen aus der KG Imbach: 
Im Zuge der Vermessung und Tei-
lung von Grundstücken im Bereich 
Pfeningberg, KG Imbach, wurde eine 
Straßengrundabtretung notwendig. Der 
Gemeinderat beschließt die Übernah-
me der im Teilungsplan ausgewiesenen 
Teilflächen 1 und 2. 

Übernahme in die Erhaltung und 
Verwaltung der Gemeinde der Hal-
testellenstandflächen: Die Bushalte-
stellen im gesamten Gemeindegebiet 
wurden durch die NÖ Landesregierung, 
Abteilung Verkehrsrecht, auf ihre 
Notwendigkeit, örtliche und bauliche 
Situation sowie auf die Verkehrssicher-

heit überprüft. Die baulichen Mängel 
und Sanierungsarbeiten, insbesondere 
die Auftrittsflächen, wurden durch die 
Straßenmeisterei Gföhl erledigt. Die 
Marktgemeinde Senftenberg hat diese 
Anlage in ihre Verwaltung und Erhal-
tung zu übernehmen und der Gemein-
derat eine entsprechende Erklärung zu 
genehmigen.
 
Übernahme in die Erhaltung und 
Verwaltung der Gemeinde der Ne-
benanlagen Priel: Die Gestaltung der 
Nebenflächen im Siedlungsgebiet Priel 
Ost entlang der L7078 wurden durch 
die Straßenmeisterei Langenlois erle-
digt. Die Marktgemeinde Senftenberg 
hat diese Anlage in ihre Verwaltung 
und Erhaltung zu übernehmen und der 
Gemeinderat eine entsprechende Erklä-
rung zu beschließen. 

Straßenbauarbeiten Kreuzungsplateau 
Pfeningberg/Platzl: In Imbach ist der 
Umbau des Kreuzungsplateaus Platzl/
Pfeningberg geplant, dabei soll die 
bestehende Stützmauer abgebrochen 
und versetzt, neu errichtet werden, der 
vorhandene Bildstock schonend ab-
getragen und in Abstimmung mit dem 
betroffenen Grundstückseigentümer 
an der neuen Stelle wieder aufgebaut 
werden. Betont wird, dass die geplan-
ten Maßnahmen eine Verbesserung 
der Verkehrssituation darstellen und 
im öffentlichen Interesse liegen. Der 
Gemeinderat genehmigt die Vergabe 
der Arbeiten gemäß dem vorliegenden 
Vergabevorschlag der Firma Retter & 
Partner Ziviltechniker Ges.m.b.H. an 
den Best- und Billigstbieter, die Firma 
Franz Schütz GmbH Weißenkirchen zu 
einer Anbotssumme von € 134.015,60 
netto.

Kindergarten-Erweiterung: Aufgrund 
der gesetzlichen Bestimmungen ist der 
bestehende NÖ Landeskindergarten in 
den Jahren 2023 und 2024 zu erwei-
tern. Der Gemeinderat fasst den Grund-
satzbeschluss über die Errichtung einer 
vierten Gruppe und einer Tagesbetreu-
ungseinrichtung für 0 bis 3-Jährige im 
NÖ Landeskindergarten Senftenberg zu 
geschätzten Kosten von € 2,130.000,-- 
brutto.  Förderungen im Ausmaß von 
rund 50% sind zu erwarten.
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Am Karfreitag und Karsamstag, 
7. und 8. April 2023, sind 15 
Kinder aus unserer Pfarre sehr 
zeitig aufgestanden, um un-
sere Gemeinde um 6 Uhr mit 
ihren Ratschen zu wecken. 

In insgesamt vier Gruppen 
konnten die Kinder das gesam-
te Gemeindegebiet abdecken 
und eine langjährige Ostertra-
dition verbreiten. Die Kinder 
haben sich sehr gefreut, von 
ganz vielen SenftenbergerIn-
nen sehr freundlich und herz-
lich begrüßt zu werden. Neben 
einem Ratscher-Frühstück  
am Karfreitag war das gemein- 
same Ratschen rund um die  
Kirche vor der Osternachts- 
Messe das Highlight. Es war 
sehr schön zu sehen, dass die-
ser katholische Brauch so viel 
Freude bereitet hat.

ALTER OSTERBRAUCH 
RATSCHER WAREN UNTERWEGS IN SENFTENBERG

Samuel, Jakob, Jonas, Jakob, Paul, Laurenz, David, Theo, Pascal, Oliver, Lorenz, Xaver, Paul, 
Zóra und Dominik waren mit ihren Ratschen in Senftenberg unterwegs.

Geschäftsdrucksorten
Visitenkarten, Briefpapier

Stadt- | Gemeindezeitungen
inkl. Satz und Layout

Flyer | Folder | Broschüren
Klammerheftung, Fadenheftung, Klebebindung

Werbetafeln | Banner | Aufkleber
Alu-Dibond, Hartschaumplatten, Folien, Rollups

Kuverts | Versandtaschen 
Formate C6  bis E4

Mailings
inkl. Personalisierung, Kuvertierung und Versand

Etiketten
vom Bogen und von der Rolle

Plakate
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

3D-Druck
www.s3d-repro.com

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Georgen-St. Pölten 
Telefon +43 2742 321 81 | office@schiner.at
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Friedhofsgebührenordnung nach  
dem NÖ Bestattungsgesetz 2007
für den Friedhof der Marktgemeinde 
Senftenberg
§ 1 Arten der Friedhofsgebühren
Für die Benützung des Gemeindefried-
hofes werden eingehoben:
a) Grabstellengebühren
b) Verlängerungsgebühren
c) Beerdigungsgebühren
d) Enterdigungsgebühren
e) Gebühren für die Benützung der 

Leichenkammer (Kühlanlage)
f) Gebühren für die Benützung der 

Aufbahrungshalle

§ 2 Grabstellengebühren
(1) Die Grabstellengebühr für die 

Überlassung des Benützungsrech-
tes auf 10 Jahre bei Erdgrabstellen 
bzw. bei sonstigen Grabstellen, auf 
10 Jahre bei Urnennischen und 30 
Jahren bei Grüften beträgt für
a) Erdgrabstellen:

1. für 2 Leichen und Urnen  
€ 330,--

2. für 4 Leichen und Urnen  
€ 660,--

3. für mehr als 4 Leichen und 
Urnen € 990,--

b) sonstige Grabstellen:
1. Gruft für 3 Leichen und Urnen                                                      

€ 1.920,--
2. Gruft für 6 Leichen und Urnen                                                      

€ 3.840,-- 
3. Urnennische für 4 Urnen                                                                     

€ 530,--

(2) Für Grabstellen an der Friedhofs-
mauer wird zu den Grabstellenge-
bühren nach Absatz 1 ein Zuschlag 
von 50% verrechnet.

§ 3 Verlängerungsgebühren
(1) Für Erdgrabstellen und sonstige 

Grabstellen, für die ein erstmaliges 
Benützungsrecht mit der Dauer von 
10 Jahren festgesetzt wurde, wird 
die Verlängerungsgebühr (für die 
weitere Verlängerung des Benüt-
zungsrechtes auf jeweils 10 Jahre) 
mit dem gleichen Betrag festgesetzt, 
der für solche Gräber als Grabstel-
lengebühr zu entrichten ist.

(2) Für sonstige Grabstellen, für die ein 
erstmaliges Benützungsrecht mit 
der Dauer von 30 Jahren festgesetzt 
wurde, wird die Verlängerungsge-
bühr (für die weitere Verlängerung 
des Benützungsrechtes auf jeweils 
10 Jahre) mit einem Drittel des 
Betrages festgesetzt, der für solche 
Gräber als Grabstellengebühr zu 
entrichten ist.

§ 4 Beerdigungsgebühren
(1) Die Beerdigungsgebühr (für das 

Öffnen und Schließen der Grab-
stelle und die Bereitstellung des 
Versenkungsapparates) beträgt bei 
der
a) Beerdigung einer Leiche in 

einem Erdgrab € 555,-- 
b) Beerdigung einer Urne in einem 

Erdgrab für Leichen  € 235,-- 
c) Beisetzung einer Leiche in einer 

Gruft € 1.500,-- 
d) Beisetzung einer Urne in einer 

Gruft für Leichen € 1.500,--
e) Beisetzung einer Urne in einer 

Urnennische € 240,--

(2) Die Beerdigungsgebühr von 
Leichen von Kindern beträgt die 

Hälfte der in Absatz 1 festgesetzten 
Gebührensätze.

(3) a) Bei Erdgräbern mit Deckel (blinde 
Gruft) erhöht sich die jeweilige 
Gebühr nach Absatz 1 um € 475,--.
b) Bei Erdgräbern mit einem drei-

teiligen Deckel erhöht sich die 
jeweilige Gebühr nach Absatz 1 
um € 650,--.

c) Bei Urnenbeisetzungen in Erdgrä-
bern mit Deckel erhöht sich die 
jeweilige Gebühr nach Absatz 1 
um € 355,-.

(4) Bei Beerdigungen außerhalb der 
Dienstzeit (Freitag ab 11 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag) erhöht sich 
die jeweilige Gebühr nach Absatz 1 
um 50 %.

§ 5  Enterdigungsgebühr
Die Enterdigungsgebühr für die Enterdi-
gung einer Leiche beträgt das Zweifa-
che der jeweiligen Beerdigungsgebühr.

§ 6  Gebühren für die Benützung der 
Leichenkammer (Kühlanlage) und 
der Aufbahrungshalle

(1) Die Gebühr für die Benützung der 
Leichenkammer (Kühlanlage) be-
trägt für jeden angefangenen Tag  
€ 28,--.

(2) Die Gebühr für die Benützung der 
Aufbahrungshalle beträgt für jeden 
angefangenen Tag € 28,--.

§ 7  Schluss- und Übergangsbestim-
mungen

Diese Friedhofsgebührenordnung wird 
mit 01. Mai 2023 rechtswirksam. 

ÄNDERUNGEN BEI DER FRIEDHOFSGEBÜHRENORDNUNG

Information zum NÖ Hundehaltege-
setz und zur NÖ Hundehalte-Sachkun-
deverordnung 2023: Durch die Novelle 
des NÖ Hundehaltegesetzes, die am  
1. Juni 2023 in Kraft getreten ist, sollen 
weitere Gefährdungen von Personen 
durch Hunde möglichst vermieden 
werden. Als Maßnahmen dafür sind 
unter anderem neu vorgesehen:
• Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 

neu angeschaffenen Hunde bei der 
örtlich zuständigen Gemeinde – 
jedoch mit zahlreichen Ausnahmen 
(Jagdhunde, Behindertenhunde, etc.)

ÄNDERUNGEN FÜR DIE HUNDEHALTUNG IN NIEDERÖSTERREICH
• Verpflichtender „NÖ Hundepass“ 

(allgemeine Sachkunde) für Halterin-
nen und Halter von Hunden vor der 
Aufnahme einer Hundehaltung ab  
1. Juni 2023 – Vorlage des NÖ 
Hundepasses bei der Meldung des 
Hundes (mit Nachfrist bis 6 Monate 
für die Vorlage)

• Einführung einer einheitlichen 
Haftpflichtversicherung (€ 725.000 
pro Hund für Personen- und Sach-
schäden) für alle Hundehalterinnen 
und Hundehalter – Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises bei 

der Meldung eines Hundes bei der 
Gemeinde

• Übergangsbestimmung: Nachweis der 
Haftpflichtversicherung bis zum 1. 
Juni 2025 bei der Gemeinde für vor 
dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde

• Festlegung einer neuen Obergrenze 
zur Haltung von Hunden (5 Hunde) in 
einem Haushalt

Weitere und nähere Informationen auf 
der Homepage der NÖ Landesregie-
rung: www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/
Hundehaltegesetz.html.
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Fantasie kennt keine Grenzen: Bei 
einem Workshop erarbeiteten die 
Imbacher Kids ihren Traumspielplatz 
für den Klostergarten.

Ende März hatten im Imbacher Kloster- 
garten die Kinder das Sagen: Bei der gro- 
ßen Planungswerkstatt von Gemeinde 
und dem NÖ Spielplatzbüro eroberten 
rund 20 kleine Imbacher das Areal, um 
vor Ort ihren Traumspielplatz zu planen.

Beim Workshop, moderiert von Markus 
Mitterlehner und Ann-Kathrin Brener 
von „Future-Together“, erarbeiteten 
die Kinder mit Knete, Plakaten, Bau-
steinen, Motivationsrakete und Co. ihre 
Vorstellungen. In einer demokratischen 
Abstimmung legten die Sechs- bis 
Zwölfjährigen schließlich ihre Favo-
riten für die künftige Spielanlage im 
Klostergarten fest.

In einem Wettbewerb vom NÖ Spiel-
platzbüro wurde Senftenberg als eine 
von zehn Gemeinden ausgewählt und 
bekommt 10.000 Euro für die Neu-
gestaltung der Spielgeräte gefördert. 
Neu ist, dass die Gemeinde von der 
Privatstiftung Sparkasse Krems für 
einen Förderpreis nominiert wurde 
und dadurch zusätzliche Mittel für das 
Projekt bekommt.

JUNGE SPIELPLATZPLANER IM EINSATZ
ERÖFFNUNG FÜR AUGUST GEPLANT

Derzeit läuft für den neuen Imbacher 
Spielplatz die „heiße Planungsphase“, 
wie Helmut Gattringer, geschäftsfüh-
render Gemeinderat und Initiator des 
Projekts berichtet: „Uns war wichtig, 
dass die Kinder von Anfang an beim 
Projekt involviert und Teil des Projekts 
sind. Schließlich wird es ihr Spiel-
platz.“ 

Die Imbacher Kinder waren mit Feuereifer bei der Planung ihres Spielplatzes dabei.

Die Detailplanung ist bereits abge-
schlossen. Die Top-Drei-Wünsche 
flossen in die Arbeit der Spielplatzpla-
ner ein: „Unter den Favoriten waren ein 
Feuerwehrauto und eine Kletterwand“, 
so GGR Gattringer. „Es wird ein tolles 
Spielgerät entstehen.“ Zum Feuerwehr-
fest in Imbach Anfang August ist die 
Eröffnung geplant.

Impressum: 
Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Stefan Seif 
Fotos, falls nicht anders angegeben: zur Verfügung 
gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg 
Satz: bigpoint Werbeagentur, Krems  
Herstellung: Druckhaus Schiner GmbH, Krems

Unter fachkundiger Anleitung erarbeite-
ten die Kinder in bestem Teamwork ihre 
Favoriten für die Spielplatzgestaltung.
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Bei der Marktgemeinde Senftenberg 
gelangt die Stelle eines/einer Bau-
hofmitarbeiters/Bauhofmitarbeiterin 
zur Besetzung.

Die Anstellung und Entlohnung 
erfolgt unter Berücksichtigung der 
nachgewiesenen Vorbildung nach den 
Bestimmungen des NÖ Gemeinde- 
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, 
LGBl. 2420, in der jeweils geltenden 
Fassung. 

Das Beschäftigungsausmaß ist mit  
40 Wochenstunden vorgesehen. 

Beginn des Dienstverhältnisses:  
sofort, beziehungsweise nach Ver- 
einbarung. 

Aufgabenbereiche:
• Betreuung, Wartung und Instand-

haltung der Wasserversorgungsan-
lagen inkl. Rufbereitschaft außer-
halb der Dienstzeit

• Durchführung der Winterdienstar-
beiten, Winterdienstbereitschaft

• Straßen- und Weginstandhaltung, 
Grünraumpflege, Ortsbild, Friedhof

• Mitarbeit in allen Aufgabenbe- 
reichen des Bauhofes

Anforderungen:
• Abgeschlossene Schul- beziehungs- 

weise Facharbeitsausbildung, vor- 
zugsweise Berufsabschluss als In- 
stallateur oder artverwandter Beruf

• Abgeleisteter Präsenzdienst bezie-
hungsweise Zivildienst 

• Bereitschaft zur beruflichen und 
fachlichen Fortbildung

• Handwerkliches Geschick
• EDV-Kenntnisse
• Hohes Maß an Selbständigkeit, 

Teamfähigkeit und organisatorische 
Fähigkeiten

• Führerschein BE und F, C von Vorteil

Schriftliche Bewerbungen mit allen 
erforderlichen Unterlagen (Lebens-
lauf, Zeugnisse, Aus- und Fortbil-
dungsnachweise, Strafregisterauszug) 
sind an den Bürgermeister der  
Marktgemeinde Senftenberg,  
Neuer Markt 1, 3541 Senftenberg,  
beziehungsweise per E-Mail an  
gemeindeamt@senftenberg.at zu 
richten. 

STELLENAUSSCHREIBUNG

Arbeitsgruppe Zivilschutz: Obersekretär Ing. Reinhard Mair, Thomas Hauser, 
Landesgeschäftsführer des NÖ Zivilschutzverbandes, Zivilschutzbeauf-
trager GR Josef Brunner, Bürgermeister Stefan Seif (v.l.n.r.) freuen sich auf 
viele interessierte Personen, die bereit sind mitzuhelfen.

Z i v i l s c h u t z v e r b a n d

ZIVILSCHUTZ IN SENFTENBERG
FREIWILLIGE WERDEN GESUCHT

Als Zivilschutzbeauftragter hat GR Jo-
sef Brunner eine bedeutende Rolle be-
treffend Sicherheit und Schutz unserer 
Bevölkerung in Katastrophen- und 
Notfallsituationen inne. Seine Aufga-
ben umfassen die Planung und Vorbe-
reitung von Notfallplänen, um sicher-
zustellen, dass in der Marktgemeinde 
Senftenberg im Falle einer Katastrophe 
oder eines Notfalls die erforderlichen 
Ressourcen und Infrastrukturen zur 
Verfügung stehen. Es ist auch 
seine Verantwortung, die Plä-
ne regelmäßig zu überprüfen 
und zu aktualisieren.

In enger Zusammenarbeit mit 
dem Zivilschutzverband und 
der Bezirkshauptmannschaft 
Krems wurde in der Marktge-
meinde Senftenberg eine  
Arbeitsgruppe aktiviert, die im Kata- 
strophenfall einen Krisenstab einrichten 

soll. Hierfür werden mindes-
tens 14 Personen in verschiedenen 
Fachbereichen benötigt. Da die Gemein-
de nicht alle erforderlichen Ressourcen 

bereitstellen kann, ist man dabei auf 
die Unterstützung freiwilliger Gemein-
debürgerinnen und -bürger angewie-
sen, die gerne die Herausforderung 
annehmen möchten, in den verschie-
denen Fachbereichen mitzuhelfen. Die 
einzelnen Fachbereiche sind wie folgt 
aufgeteilt:
1. S1 – Personal
2. S2 – Lage
3. S3 – Einsatz   
4. S4 – Versorgung
5. S5 – Öffentlichkeitsarbeit
6. S6 – Kommunikation
7. S7 – ganzheitliche Betreuung

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
zögern Sie bitte nicht, sich bei der Ge-
meinde oder bei GR Josef Brunner zu 
melden. Gerne können Sie eine E-Mail 
an gemeindeamt@senftenberg.at 
senden. Bitte beachten Sie dabei, dass 
es wichtig ist, dass Sie im Falle einer 
Katastrophe Ihre eigene Ressource 
freihaben und nicht bereits im Einsatz 
sind und nicht wegkönnen.

Der weitere Plan sieht vor, dass sich 
Verantwortliche und Freiwillige ge-
meinsam mit dem Zivilschutzverband 
an einem Abend zusammensetzen, um 
die Details der Aufgaben zu bespre-
chen. Außerdem soll einmal jährlich 
eine halbtägige Übung des Krisenstabs 
abgehalten werden.

GR Josef Brunner, Zivilschutzbeauftrag-
ter der Marktgemeinde Senftenberg

Foto: NÖZSV
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ZWERGENTREFF & MUTTERBERATUNG
MEHR SCHLAF, MEHR VITAMINE UND FITTE KIDS

Bei Mutterberatung und Zwergentreff 
gaben die Expertinnen im Frühling 
wertvolle Tipps rund um das Leben 
mit den Kleinsten. Nächstes Highlight: 
Orthobionomy von Sabina Gattringer.

Die Mutterberatung mit Dr. Lisa Kuchl-
bacher vom Landesklinikum Krems ist 
mittlerweile ein Fixpunkt jeden vierten 
Dienstag im Monat, 9:30 Uhr, beim 
Turnsaal der Volksschule. Highlights 
im Frühling waren die Expertinnen, 
die beim Zwergentreff den Müttern 
und Babys mit Rat und Tat zur Seite 
standen. Nicole Hufnagl gab nicht nur 
wertvolle Tipps für ruhigere Nächte, 
sondern sprach auch über „gewaltfreie 
Kommunikation“ und einen entspann-
teren Alltag für Familien. „Kroko“ von 
der Aktion Appollonia war mit seiner 
Zahngesundheitserzieherin zu Gast und 
zeigte den Kleinsten das richtige Zähne-
putzen. Diätologin Julia Emberger hatte 
wertvolle Infos zu Beikosteinführung, 
Unverträglichkeiten, Abstillen und Co.

Nach der Sommerstunde im Juni geht 
es am Dienstag, 25. Juli, 9:30 Uhr, wei-
ter mit dem Thema Orthobionomy von 
Sabina Gattringer. Am 26. September 
folgt noch eine Fragestunde mit Phy-
siotherapeutin Jutta Kleiner-Higats- 
berger.

Der Zwergentreff richtet sich an Fami-
lien mit Babys und Kleinkindern (0 bis 
ca. 3 Jahre), Geschwisterkinder sind 
jederzeit willkommen, genauso wie 
Omas und Opas, die mit ihren Enkerln 
kommen möchten. Infos bei Kathrin 
Vollkrann unter 0664/5459686.

Während die Zwerge spielen, können sich die Mamas entspannt austauschen oder 
Tipps von Experten holen, zum Beispiel bei Diätologin Julia Emberger (Mitte).

Unter dem Titel „Stell dir vor, es geht das Licht aus …“ 
lud die Marktgemeinde Senftenberg in Zusammenarbeit 
mit dem NÖ Zivilschutzverband am 4. Mai 2023 zu einem 
spannenden Vortrag zum Thema „Blackout“ ein. 

Bernd Buric vom NÖ Zivilschutzverband konnte viele 
wichtige Informationen über die Entstehung von Blackouts 
und die Auswirkungen im öffentlichen und privaten Umfeld 
geben. Es wurden viele nützliche Tipps aufgelistet und 
betont, wie wichtig es ist, im Ernstfall für ein Blackout 
gerüstet zu sein. Die persönliche Vorsorge und die gute 
Nachbarschaftshilfe sind das unverzichtbare Fundament für 
die Vorsorge. Bürgermeister Stefan Seif und Wassermeister 
Alfred Winkler stellten die Vorsorgemaßnahmen seitens 
der Marktgemeinde Senftenberg vor und beantworteten 
die Fragen der Teilnehmer.

VORTRAG BLACKOUT
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Gold, Silber, Silber und Bronze – bestes Aus- und Weiter-
bildungsinstitut Europas kommt aus Imbach: NEVEREST 
Lifelong Learning schreibt Geschichte beim Europäischen 
Trainingspreis in Königswinter bei Köln und räumt beim 
Branchen-Oscar der Weiterbildung in allen vier Kategorien 
ab. Zum ersten Mal in der mehr als 30-jährigen Geschichte 
des Europäischen Trainingspreises, der jährlich in Deutsch-
land ausgetragen wird, schafft es ein Institut in allen vier 
Kategorien mit einer „Eule“ – für hervorragende Weiterbil-
dungsleistungen – ausgezeichnet zu werden.

Traubeneichen gepflanzt: Gemeinsam mit Elisabeth Lindner 
aus Priel, wurden vom Gemeindebauhof zehn Stück Trauben- 
eichen am Gemeindegrundstück im Bereich des Grenzweges 
Droß gepflanzt. Bürgermeister Stefan Seif bedankte sich für 
die geleistete Mithilfe.

Blumenbrücken 2023 in der Hofstatt: 
Bereits zum dritten Mal haben sich die Hof-

stattdamen dazu entschieden, die beiden Zu-
fahrtsbrücken zur Hofstatt in Imbach mit Blumenkistchen zu 
schmücken. Nach dem Entfernen im Herbst wurden die zwölf 
Kisterl – sparsam und nachhaltig – in den Kellern der Familien 
Schneider und Raidinger-Urmann erfolgreich überwintert. 
Fast alle Pflanzen überstanden den Winter und konnten wie-
der für den Brückenschmuck verwendet werden. Ergänzt wur-
den die Kisterl mit „Schmetterlingsblumen“. Zauberschnee 
und Zinien wurden beim ortsansässigen Gärtner bestellt und 
dazu gepflanzt. Ein sichtbares Zeichen der „Schmetterlings-
kisterl“ sind die Blumenstecker als Zeichen dieser Privatini-
tiative im Rahmen des Projekts „Tal der Schmetterlinge“. Ein 
Dank der Hofstattgemeinschaft geht an die Marktgemeinde 
Senftenberg für die neuen Kisterl mit Wasserspeicher. Das 
erleichtert die Pflege und das Gießen sehr. Eine Anerkennung, 
die Bürgermeister Stefan Seif gerne zurückgibt: „Ein großer 
Dank geht an die neun Familien der Hofstatt, die sich bereit 
erklärt haben, die Blumen über den Sommer zu pflegen und 
zu hegen. Durch solche Privatinitiativen wird unsere Gemein-
de immer lebens- und liebenswerter!“

Die Rad- und Wanderkarte der Marktgemeinde Senftenberg 
wurde neu erstellt. Einen herzlichen Dank dafür spricht 
Bürgermeister Stefan Seif an GGR Gerald Hagmann für die 
Initiative und Mitarbeit sowie allen weiteren Mitwirkenden 
für die Überarbeitung und Gestaltung sowie den zahlrei-
chen Inserenten für die Einschaltungen aus. Die neue Karte 
liegt im Foyer des Gemeindeamts zur freien Entnahme auf 
und steht auf der Website der Marktgemeinde Senftenberg 
unter www.senftenberg.at im Bereich Tourismus > Natur zum 
Download zur Verfügung.

KURZ & BÜNDIG

Patricia Raidinger und Christine Schneider.
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Ein neuer Hingucker im Gemeindege-
biet ist das „Platzl“ Priel Ost. 

Das bisher nur zur Schuttablagerung 
genutzte und von Unkraut überwucher-
te „Überbleisl“ aus der Bauaufschlie-
ßung in Priel vor rund zehn Jahren ist 
seit kurzem ein wunderschön gestal-
teter Platz, der bald auch noch durch 

Die Marktgemeinde Senftenber be- 
dankt sich bei allen freiwilligen Hel- 
ferinnen und Helfern, die am 15. April 
an der Gemeindeaktion „Frühjahrs- 
putz 2023“ teilgenommen haben. 

Auch in Priel haben sich, unter Mitorga-
nisation des Dorferneuerungsvereins, 
zahlreiche Helferinnen und Helfer zu-
sammengefunden, um ihren Ort wieder 
sauberer, lebens- und liebenswerter 
zu machen. Ein fröhliches Zusam-
menhelfen fand seinen Abschluss am 
Spielplatz. Die teilnehmenden Kinder 
freuten sich anschließend auch noch 
über eine Urkunde, die sie von Vereins- 
obmann Martin Tiefenbacher persön-
lich ausgestellt bekamen.

FRÜHJAHRSPUTZ 2023

eine Sitzgelegenheit erweitert werden 
wird. Geplant ist ebenso, den Platz in 
Priel Ost als Zwischenstation in einen 
Rundwanderweg Priel aufzunehmen.

Auf Initiative der Dorferneuerung Priel 
wurde mit Unterstützung der Marktge-
meinde Senftenberg ein großartiges 
Projekt verwirklicht, das nun sogar für 

NEUGESTALTUNG „PLATZL“ PRIEL OST

einen Förderpreis der Privatstiftung 
Sparkasse Krems nominiert wurde. 

Am 25. März beteiligten sich freiwil-
lige Helfer aller Altersklassen an der 
Bepflanzung des neuen Platzes. Bei 
dieser Gelegenheit wurde auch der 
Platz im Dorfzentrum neu bepflanzt. 
Herzlicher Dank gilt allen, die an dieser 
Gemeinschaftsaktion mithalfen und 
unsere Gemeinde damit wieder ein 
Stück schöner gemacht haben.
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VOLKSSCHULE SENFTENBERG

Treffen mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner in der Landeshauptstadt.

Besuch der Landeshauptstadt: Am  
9. Mai wurde die VS Senftenberg von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
zu einem Besuch ins Regierungsviertel 
eingeladen. Ein abwechslungsrei-
cher Vormittag mit einem Besuch im 
Landhaus, der Landhauskapelle, dem 
Klangturm, dem Haus der Natur mit 
Sonderausstellung und ein Empfang mit 
Mittagessen im St. Leopoldsaal standen 
am Programm. Zwei Klassen hatten so-
gar die Ehre, Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner persönlich zu treffen. 

Mattenhandballturnier: Die Kinder 
der 1. und 2. Klasse durften nach der 
langen Coronapause wieder am Mat-
tenhandball in der Kremser Sporthalle 
teilnehmen. Unsere zwei Teams spiel-
ten großartig. Die 2. Klasse erreichte 
sogar den 2. Platz! Wir gratulieren! 

Teddybär-Krankenhaus: Mit Hilfe von 
angehenden Ärztinnen und Ärzten un-
tersuchten und verarzteten die Kinder 
der 2. und 3. Klasse ihr mitgebrachtes 
Kuscheltier in der Karl Landsteiner 
Universität in Stein. Ziel war es, den 
Kindern die Angst vor ÄrztInnen und 
dem Krankenhaus zu nehmen. 

Workshop Spinnentiere: Die Work-
shopangebote des Ministeriums in 
Kooperation mit dem Naturhistorischen 

Museum in Wien waren für die 3. und  
4. Klasse so ansprechend, dass sie den 
Abteilungsdirektor der Zoologie mit 
dem Spezialgebiet Spinnentiere zu uns 
in die Volksschule einluden. Mag. Chris-
toph Hörweg begeisterte die Schülerin-
nen und Schüler mit seinen Berichten 
und mitgebrachten Spinnentieren. 

UGOTCHI actionday: Zum Schulaus-
klang lud die VS Senftenberg auch 
heuer wieder zum UGOTCHI actionday 
am 2. Juni im Außenbereich der Schu-
le. Beim UGOTCHI actionday bieten 
ortsansässige Vereine der Sportunion 
kostenlose Bewegungsangebote für 
Kinder. 

Tabletspende des Elternvereins: Danke 
an den Elternverein der VS Senften-
berg, der die Schule am Weg in eine 
digitale Bildung großzügig mit zehn 
neuen Tablets unterstützt.

Wir freuen uns auf den Schulstart am  
4. September um 7:30 Uhr.  Der Eröff-
nungsgottesdienst beginnt um 8 Uhr in 
der Pfarrkirche Senftenberg. 

Das Team der VS-Senftenberg wünscht 
allen Eltern und SchülerInnen einen 
schönen Sommer, erholsame und ge-
sunde Ferien! 

Schulleiter Jörg Seiler

Workshop Spinnentiere mit Mag. Christoph Hörweg vom NHM. „Teddybär-Krankenhaus“ in der Karl Landsteiner Universität.

Zweiter Platz beim Mattenhandballtur-
nier für die 2. Klasse.

Elternverein sponsert zehn Tablets.
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Besuch in der Pizzeria Halil: Die 
Schulanfänger besuchten die Pizzeria 
um ihre eigene Pizza zu backen. Vielen 
Dank an Halil Haziraj für die Einfüh-
rung in die Kunst des Pizzabackens 
und die nette Umsetzung. Den Kindern 
machte es großen Spaß und die Pizzen 
schmeckten vorzüglich.

Brandschutzübung: „Wie muss ich mich 
verhalten, wenn ein Brand ausbricht?“ 
– Darüber wurden die Kinder aufge-
klärt, um im Ernstfall darauf vorbereitet 
zu sein. Bei der Räumungsübung wurde 
ein Brand mit Rauch simuliert und das 
sichere Verlassen des Gebäudes geübt. 
Vielen Dank für den eindrucksvollen 
Vormittag an die Feuerwehr unter 
der Leitung von Kommandant Alfred 
Winkler.

Elternabend: „Gute Karten fürs Leben“, 
so lautete das Thema des Elternabends. 
Referent Paul Sieberer begeisterte mit 

KINDERGARTEN SENFTENBERG

seinem humorvollen Vortrag über päda-
gogische Themen, die uns im Laufe der 
Erziehung begleiten. 

Schulbesuche: Schul- und Kindergar-
tenbesuche wurden zum gegenseitigen 
Kennenlernen genützt. Forschen, Le-
sen, Turnen, … Es gab viele interessante 
gemeinsame Stunden. Den Schulan-
fängern wird somit ein nahtloser und 

stressfreier Übergang ermöglicht und 
die Vorfreude auf die Schule gestärkt. 
Vielen Dank an Schulleiter Jörg Seiler, 
die Lehrerinnen und die Schulkinder.

Elternbeirat: Das Kindergartenteam 
möchte sich auch recht herzlich beim 
Elternbeirat bedanken, der den Kinder-
garten in vielerlei Hinsicht unterstützt. 
Sei es in finanzieller Weise oder in 
Form gemeinsamer Aktivitäten. Danke!  

Geplante Vorhaben: Ein Wandertag 
und ein „Sommerfest der Sinne“ bilden 
heuer den Abschluss des Kindergarten-
jahres, bevor es in die Ferienbetreuung 
geht. 

Das Kindergartenteam wünscht allen 
LeserInnen einen schönen Sommer!  
Gerlinde Faltl und das Kindergartenteam

Das Schuljahr geht dem Ende zu. Für 
den Elternverein ergaben sich wie im-
mer kleinere und größere Aktivitäten, 
die für die Volksschulkinder jedoch mit 
viel Freude ausgeführt wurden. 

Dazu gehörte zum Beispiel auch das 
Ausmisten des Schulkammerls des 
Elternvereins, wo der Großteil des 
über die Jahre angesammelten unnö-
tigen „Zeugs“ entfernt wurde. Jetzt ist 
wieder Platz für neue Dinge. Aber nicht 
nur Aufräumen und Putzen gehörten 
dazu, auch spannendere Dinge, wie das 
Veranstalten von Kinderfesten und die 
Unterstützung der Volksschule und der 
Kinder mit Sachspenden sind ein wich-
tiger Teil der Aktivitäten. So wurden 

Isabella Zederbauer 
wird künftig die grü-
ne Gruppe betreuen. 
Bei Caroline Ember-
ger bedankt sich das 
Kindergartenteam 
herzlich und wünscht 
für die neue berufli-
che Herausforderung 
alles Gute. Besuch in der Pizzeria Halil.

Brandschutzübung mit der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg.

auch in diesem Schuljahr die neuen 
Verkehrsteilnehmer nach erfolgreicher 
Fahrradprüfung wie immer im Herbst 
mit einem soliden Fahrrad-
schloss belohnt.

Ein Höhepunkt war 
sicherlich der Faschings-
ball im Jänner, wo neben 
gruseligen Mumien 
auch so manche kleine 
Prinzessin und sogar „Mario“ 
herumschwirrten. Die Freude der 
Faschingsbegeisterten war sehr groß 
und das schlug sich auch in der Kassa 
nieder. Dadurch war der Elternverein in 
der Lage, der Volksschule Senftenberg 
zusätzliche zehn Tablets für den Unter-

richt in allen vier Klassen zu spenden. 
Am 2. Juni fand das Ugotchi-Fest statt. 
UGOTCHI ist das Maskottchen der  
Sportunion, das jährlich mehr als 

100.000 Kinder in ganz Österreich 
zu mehr Bewegung sowie einem 
gesunden Lebensstil animiert. 
Seitens des Elternvereins war 
man mit Speis und Trank zur 
Labung der hungrigen und dursti-

gen Kleinen und Großen mit dabei.

Für die Ferien wünscht der Eltern- 
verein allen Kindern, Eltern und Leh-
rern viele erholsame und sonnige Tage 
und man freut sich auf ein Wiederse-
hen im nächsten Schuljahr im Herbst.

Elternverein der VS Senftenberg

ELTERNVEREIN DER VOLKSSCHULE SENFTENBERG



Bauen, 
Wohnen &
Handwerk

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Gesundheit

Finanz

WWW.PHYSIOEIBL.AT
WAHLPRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

Christian Eibl
Kremserstraße 16/3
3500 Imbach
T: 0680/2328541

PHYSIOEIBL

EINE INITIATIVE DES

Neuer Markt 58, 3541 Senftenberg
T: 0676/61 65 388
E: yokos-thaimassage@gmx.at

www.thaimassage-yoko.at

„DAS LEBEN BESTEHT NICHT 
NUR AUS NEHMEN, WIR SOLLTEN 

STEHTS AUCH GEBEN.“

E-Mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Lange Nacht  
der Museen 
7. Oktober 2023, 
18 bis 1 Uhr

Freiwillige Spen-
den für den Verein 
„Senftenberger für 
Senftenberger“ 
erbeten.

www.tischlerei-wieland.at

T: 02719/2254-0
F: 02719/2254-4

M: 0664/100 82 08

Neuer Markt 53a
3541 Senftenberg

Nach der feierlichen Einweihung: Neu adaptiertes Museum „Leimis Tischlermuseum“ 

„Leimis Tischlermuseum“ kann jederzeit besucht werden.  
Um rechtzeitige Anmeldung vorab wird gebeten.



A-3500 Krems, Roseggerstraße 10/9

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

Essen, 
Trinken &

Gastlichkeit

Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR Täglich frisches BROT, GEBÄCK, MEHLSPEISEN und weitere 

WAREN für Ihre NAHVERSORGUNG.

Oberer Markt 2

3541 Senftenberg

Tel. 02719/30201

office@baeckerei-kirschner.at

www.baeckerei-kirschner.at

Klostergarten 2, 3500 Imbach
T: 0664/51 56 990  |  E: office@linschis-kuchl.at

Öffnungszeiten:
Do: 11 bis 13 Uhr & ab 17 Uhr | Sa: 9 bis 13 Uhr 
jeder 2. Sonntag: 11 bis 13 Uhr

facebook.com/regionalplus3500

Selbstbedienungsladen für regional 
produzierte Lebensmittel 

3500 Imbach, Pellingen 26

WIR 
ERNEUERN

WIR 
SANIEREN

FÜR SIE

WIR 
REPARIEREN



20 AUS DER GEMEINDE

Im Rahmen des 3. Kirchengassenfestes 
mit Frühlingsmarkt fand am 15. April 
die feierliche Eröffnung des Dorfer- 
neuerungsprojekts „Kulturkeller  
Imbach“ in Anwesenheit von Landesrat  
DI Ludwig Schleritzko statt. 

Festakt und anschließender Dämmer- 
schoppen der Trachtenkapelle Senften- 
berg sowie die Vernissage der Aus-
stellung „Skulptur und Malerei“ der 
Künstlerin Claudia Bahn lockten trotz 
instabiler Wetterverhältnisse viele Be-
sucher in die zur Festmeile verwandelte 
Kirchengasse. 

Der Kulturdenkmalverein Imbach hatte 
sich der sanften Sanierung und Revita-
lisierung eines ehemaligen Weinkellers 
in der Imbacher Kirchengasse verschrie-
ben. In Zusammenarbeit mit der Nie-
derösterreichischen Dorf- und Stadter-
neuerung und unter aktiver Beteiligung 
der Vereinsmitglieder sowie der lokalen 
Bevölkerung wurde das Projekt entwi-
ckelt und in einer zweijährigen Baupha-
se zur Umsetzung gebracht. 

Der revitalisierte Gewölbekeller ist ein 
anschauliches Beispiel für die mit dem 
Weinbau verknüpfte Baukultur des 
Kremstales. Der Weinkeller ist darüber 
hinaus Bestandteil des weitläufigen 
Areals des 1782 aufgelassenen Domi-
nikanerinnenklosters Imbach. Durch 
die Nutzung als Kulturkeller wurde der 

Foto: Lieselotte Jilka/NÖ.Regional

KULTURDENKMALVEREIN IMBACH

SENFTENBERGER TENNISKLUB

Eröffnung des Kulturkeller Imbach : Vizebürgermeister Karl Gruber BA, Dr. Peter Stras-
ser (Donauuniversität Krems), Mag. Martin Sleska (KDV Imbach), Christine Schneider 
(NÖ.Regional GmbH), Pfarrer Dr. Paul Sordyl, Bürgermeister Stefan Seif, Oliver Fries 
MSc (KDV Imbach), MMag. Erika Bernhard (KDV Imbach), ÖKR Maria Forstner (NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung), GR Dr. Markus Klamminger, LR DI Ludwig Schleritzko.

seit mehr als einem Viertel Jahrhundert 
ungenutzten Kelleranlage neues Leben 
eingehaucht und damit einer kommu-
nalen Nutzung zugeführt. Kunst- und 
kulturrelevante Zwecke wie Vernissa-
gen, Vorträge und Workshops stehen zu-
künftig im Fokus. Dr. Peter Strasser von 
der Donauuniversität Krems betonte in 
seiner Festrede die Bedeutung dieser 
Kulturguterhaltung im Ortszentrum mit 
Blick auf unser baukulturelles Erbe und 
Aspekte der Nachhaltigkeit.

Am 2. September 2023 wird das, bereits 
für 2020 geplante, jedoch wegen der 
COVID-19-Pandemie abgesagte, klas-
sische Gitarrenkonzert mit dem fran-
zösischen Konzertgitarristen Jean-Luc 
Bredel im Kulturkeller nachgeholt.

Weitere Informationen zu allen Vor-
haben und zur Mitgliedschaft des KDV 
Imbach findet man auf  
www.kdv.imbach.at.

Oliver Fries

Am 24. März 2023 fand die General- 
versammlung des Vereins statt – 
die erste seit Wiederaufnahme des 
Vereins, die persönlich und nicht nur 
online erfolgte. Der Verein freute sich 
über rege Teilnahme. Bei der Wahl des 
Vorstands durfte der wiedergewählte 
Obmann Andreas Klamminger neue 
Beisitzer im Team begrüßen: Lukas  
Proidl und Christian Halmschlager.
Diese werden die Vereinsmeisterschaft 
sowie die Hobbyligamannschaft koor-
dinieren und planen. Der gesamte Wahl-
vorschlag wurde von allen Anwesenden 
einstimmig angenommen: Andreas 
Klamminger (Obmann), Günther Gartner 
(Obmann-Stv.), Dominik Bergthaler 

(Kassier), Thomas Kerzan (Kassier-Stv.), 
Sanja Gartner (Schriftführerin), Tristan 
Klamminger (Schriftführerin-Stv.) sowie 
die Beisitzer Johanna Koller, Jochen 
Braun, Reinhard Kühnel, Christian Halm-
schlager und Lukas Proidl. 

Der Verein freut sich auch heuer 
wieder eine Jugendmannschaft in der 
Meisterschaft stellen zu können. Auch 
die Hobbyliga der Herren ist wieder 
im Rennen und konnte bei den ersten 
Spielen auch am Spielfeld glänzen. 
Für die nächsten Jahre ist der Aufbau 
weiterer Jugendmannschaften geplant. 
Dafür wurde ein Projekt gestartet, bei 
dem interessierte Kinder und Jugend- 

liche wöchentlich an einem Mann-
schaftstraining, das der Verein mit-
finanziert, teilnehmen und auf eine 
Meisterschaft vorbereitet werden. 
Auch das wöchentliche Kindertraining 
wurde erneut organisiert. 

Vorschau Sommer: In der ersten 
Ferienwoche findet das mittlerweile 
bekannte Tenniscamp mit rund 40 
Kindern statt. BesucherInnen sind 
während der Woche herzlich auf der 
Anlage willkommen. Im Sommer findet 
auch wieder die interne Vereinsmeis-
terschaft statt. Die Finalspiele werden 
wie gewohnt im Herbst stattfinden und 
öffentlich bekanntgegeben.
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Wir haben die perfekte 
Lösung für Ihre neue Küche!

Vorbehaltlich Satz-  
und Druckfehler.

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674  

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Markengeräte, auf die man sich verlassen kann.

Holen Sie sich ein Angebot 
für Ihre Einbaugeräte! EVN-Bonus- 

punkte ein- 
lösen und 
zusätzlich  

Geld sparen! BONUS
PUNKTE

* Alle Jugendlichen bis zum 
19. Geburtstag, die ein kostenloses 
spark7 Konto bei der KREMSER BANK 
eröffnen, erhalten jeweils eine Action-
Camera. Solange der Vorrat reicht. 
Nicht in bar ablösbar oder mit 
anderen Aktionen kombinierbar. spark7.com/camera

Bei uns gibt’s eine 
Action-Camera* zur 
Kontoeröffnung.

Action-Filme drehen?
Machen wir nicht.

90x127 kb ActionCam 2023.indd   1 15.05.2023   10:41:25

Maibaum aufstell’n: Bei stimmungsvol-
ler Atmosphäre, angenehmem Wetter 
und sehr gutem Besuch wurde auch in 
diesem Jahr der Tradition entsprechend 
wieder ein Maibaum gesetzt. Dabei 
wäre die Veranstaltung beinahe ins 
Wasser gefallen. Denn der Hauptprota-
gonist (Maibaum) war kurzerhand nach 
Droß verschwunden. Nach der Entrich-
tung eines Obolus konnten die Prieler 
FF-Kameraden diesen aber wohlbehütet 
und unbeschadet wieder übernehmen. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL
Unabhängig davon, dass damit für 
ausreichend Gesprächsstoff gesorgt war, 
konnten die Prieler vor allem über sich 
selbst lachen. Und wer zuletzt lacht, 
lacht bekanntlich am besten, ...

Übungen: Mit dem Steigen der Tempe-
raturen wurde der Übungsfokus wieder 
verstärkt nach Außen verlegt. So wurde 
unter anderem die Warte zu einem 
Übungsobjekt. Des Weiteren absol-
vierten die Atemschutzgeräteträger 
gemeinsam mit der FF-Droß den „Fin-
nentest“ (Stationenbetrieb mit Atem-
schutzausrüstung) und konnten diesen 
erfolgreich ablegen. Auch positiv ver-
lief die Inspektion des Feuerwehrhau-
ses inklusive Gerätschaften durch ein 
Team des Feuerwehrabschnittes. Ein 
jederzeit uneingeschränkter Einsatzbe-
trieb ist damit weiterhin gewährleistet.

Feuerlöscher-Überprüfung: Die Über-
prüfung von Feuerlöschern ist alle zwei 
Jahre verpflichtend vorzunehmen. Aus 
diesem Grund wurde heuer wieder 
die Möglichkeit geschaffen, dies auf 

einfache Weise im FF-Haus zu erledi-
gen. Und dieses Angebot wurde seitens 
der Bevölkerung auch zahlreich und 
gut angenommen, was sich in über 70 
überprüften Feuerlöschern ausdrückt.

Mehr als 70 Feuerlöscher wurden im 
Feuerwehrhaus überprüft.

Den „Ausflug“ nach Droß hat der Mai- 
baum gut überstanden.
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Vereinsausflug: Der diesjährige 
Vereinsausflug fand vom 5. auf den 
6. Mai 2023 statt. Die Fahrt führte ins 
Burgenland. Am ersten Tag besuch-
ten wir die Sektkellerei A-Nobis von 
Norbert Szigeti. Dort gab es neben den 
verschiedenen Sekt-Varianten auch 
echten französischen Champagner aus 
Eigenproduktion zur Verkostung. Am 
Nachmittag wurde das Dorfmuseum in 
Mönchhof besucht – ein interessanter 
Ausflug in die Vergangenheit, wie sie 
viele Besucher noch aus der eigenen 
Kindheit kennen. 

Bei der Führung in der Basilika in 
Frauenkirchen konnten die Sänger ihr 
erstes Lied in der Kirche vortragen. 
Die Übernachtung fand in Jois statt. 
Der zweite Tag führte nach Eisenstadt. 
Nach der Führung im Schloss Esterhazy 
fuhr der Chor weiter nach Rust, wo im 
Seerestaurant das Mittagessen einge-
nommen wurde. Nach der Stadtführung 
in Rust endete der Chorausflug mit 
vielen neuen Eindrücken. Es war auch 
heuer wieder ein gelungener Ausflug, 
der dazu beigetragen hat, die Gemein-
schaft im Chor zu stärken. 

Singen auf der Burg: Das „Singen auf 
der Burg“ fand am Sonntag, dem 
4. Juni 2023, auf der Burgruine Senf- 
tenberg statt. Als Gastchöre waren 
die Singgemeinschaft Hohenberg, ein 
reiner Frauen-Chor, und die Sänger-

 MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG

runde Jaidhof geladen. Bei idealen 
Wetterbedingungen, heuer erstmalig 
nicht zu heiß, wurden die Gäste mit 
Schmanklern der Fleischerei Ellinger 
und Weinen vom Weingut Hagmann aus 
Priel bewirtet. Eine gelungene Veran-
staltung, die jedoch von der heimischen 
Bevölkerung offensichtlich nicht mehr 
wirklich angenommen wird. Wie sonst 
lässt es sich erklären, dass ohne einer 
„Gegenveranstaltung“ im eigenen Ort 
viel mehr auswärtige Besucher kamen 
als Einheimische? Einen herzlichen 
Dank an den „Ruinen-Verein“ mit Karl 
Edlinger, der durch das Programm führte 
und Bürgermeister Stefan Seif, der die 
Begrüßungsworte gesprochen hat.

Weitere Auftritte im Juni: Erstmalig hat 
der Männerchor auch bei der Fronleich-
nams-Prozession am 8. Juni mitgewirkt. 

Das schon traditionelle Singen auf der Burg: Ein tolles Konzert mit interessanten Gastchören, das sich durchaus über mehr  
einheimische Besucher freuen – und sie auch verdienen – würde.

Singgemeinschaft Hohenberg, Sängerrunde Jaidhof und der Gastgeber vom „Singen 
auf der Burg“, der Männerchor Liedertafel Senftenberg.

Beim letzten Altar vor der Kirche, beim 
Weintor, wurden die Prozessions-Teil-
nehmer mit einem Lied zum Anstieg 
zur Kirche verabschiedet.

Ein für den Männerchor „seltenes 
Ereignis“ fand am 16. Juni 2023 statt. 
Der Chor durfte Sangesbruder Günther 
Bohrn und seine Braut Friedl in den 
Stand der Ehe musikalisch begleiten. 
Ein wochenlanges Proben des Hoch-
zeitsmarsches aus Richard Wagners 
„Lohengrin“ ging dem Jubeltag voraus. 
Der Männerchor gratuliert nochmals 
aufs Herzlichste!

Den offiziellen Sommer-Abschluss hat 
der Männerchor mit seinem Auftritt im 
Rahmen der Feldmesse beim Parkfest 
am 23. Juni gegeben.

Obmann Michael Rea
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FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG
Maibaumaufstellen und Maibaumfest: 
In alter Tradition und bei herrlichem 
Wetter wurde der fast 30 Meter hohe 
Maibaum von Hand durch die Männer 
der Feuerwehr und einige Helfer aufge-
stellt. Die Besucher des Maibaumfestes 
hatten viel Spaß bei der ersten Festver-
anstaltung des Jahres. Die FF Senften-
berg dankt allen HelferInnen und Feu-
erwehrmitgliedern, die zum Gelingen 
des Maibaumfestes beigetragen haben. 
Besonderer Dank gilt Familie Braun für 
die Unterstützung. Für den großartigen 
Besuch der Bevölkerung und die Mehl-
speis-Spenden soll ebenfalls gedankt 
werden. Der Reinerlös wird für die 
Ausbildung der Feuerwehrjugend und 
den laufenden Betrieb verwendet. Bei 
der Maibaumverlosung wurde das Los 
Nr. 75 gezogen, der glückliche Gewin-
ner ist Thomas Mayr aus Senftenberg 
– herzliche Gratulation. 

FeuerwehrJugend: Beim Wissenstest- 
spiel und Wissenstest in Langenlois am 
25. März konnten alle Teilnehmer ihr 

umfangreiches Wissen unter Beweis 
stellen und erhielten ihr verdientes 
Abzeichen und ihre Urkunden. Alle 
acht Nachwuchsfeuerwehrmitglieder 

bewiesen ihr Können in den Bereichen 
Dienstgrade, Testfragen, Leinen und 
Knoten, Gerätekunde und richtiges 
Verhalten im Brandfall erfolgreich. 

Emilia und Rosalie Steger mit Kundenbetreuerin Julia Dürauer

raiffeisenbankkrems.at

EIN KONTO.

JEDE MENGE

VORTEILE.

* Die EUR 50,00 gelten für den B Führerschein in den Fahrschulen Dolejschi 
und Easy Drivers, für den Mopedschein gibt es eine EUR 20,00 Ermäßigung. 
Kontoeröffnungs-Geschenke (solange der Vorrat reicht): JBL wave 100TWS 
Kopfhörer, Bench-Rucksack oder EUR 20,00 Startbonus

HIER 
GEWINNEN:

MIT DEINEM JUGENDKONTO

JETZT 50 EURO* FÜHRERSCHEIN-VORTEIL HOLEN!

Perfektionsfahrt, Fahrsicherheitstraining und Vignette zu gewinnen. 
Du profi tierst SOFORT: Führerschein-Ermäßigungen und 
Geschenk zum neuen Konto: JBL wave 100 TWS Kopfhörer oder 
Bench-Rucksack oder EUR 20,00 oder, oder … 

raiff eisenclub.at

Führerschein-Bonus, Jugendkoto, mobile Banking – wie die 
Senftenbergerinnen Emilia und Rosalie Steger die vielen 

Vorteile im Raiffeisen Club nützen, 
haben Sie mit Jugendbetreuerin 
Julia Dürauer bei einem Frühstück 
im Laden am Fluss besprochen. Mit 
dem QR-Code geht’s zum Interview 
auf www.raiffeisenbankkrems.at, 
dort gibt’s auch alle Informationen 
zum kostenlosen Raiffeisen Jugend-
konto mit allen Club Vorteilen.

ALLES MOBIL(E)! 

Geprüft auf Herz und Nieren: Beim Wissenstest schlugen sich alle acht Jungfeuer-
wehrmitglieder erfolgreich und dürfen sich über verdiente Auszeichnungen freuen.

Fortsetzung auf Seite 24
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Herzliche Gratulation und Danke an 
alle Betreuerinnen für die umfangrei-
che Vorbereitungszeit. 

Information in der Volksschule – 
Feuerwehrjugend: Am 25. Mai wurden 
die Kinder der 3. und 4. Klasse von 
Kommandant Alfred Winkler, Feuer-
wehrtechniker Thomas Kerzan und den 
Jugendbetreuerinnen Viktoria Stocker 
und Barbara Winkler über die Gefah-
ren des Feuers, das richtige Verhalten 
in Notsituationen und Alarmieren der 
Feuerwehr unterwiesen. Anschließend 
besuchten die Kinder die Feuerwehr. 
Dabei durften sie selbst löschen sowie 
Fahrzeuge und Geräte kennenlernen. 

Bei der FF Senftenberg freut man 
sich auf alle Neuzugänge zur Feuer-
wehrjugend, bei der vielseitige und 
spannende Aufgaben und Tätigkeiten 
der Feuerwehr vermittelt werden. Die 
Jugendbetreuerinnen Viktoria Stocker, 
Barbara Winkler und Daniela Winkler 
haben bereits ein unterhaltsames Pro-
gramm für die kommende Zeit zusam-
mengestellt. 

Brandschutzübung im Kindergarten:
Am 2. Juni wurde eine Brandschutz-
übung im Kindergarten abgehalten. 
Dabei wurde eine realitätsnahe Ver-
rauchung im Keller angenommen. Die 
Kinder haben das Gebäude gemeinsam 
mit den Betreuerinnen geordnet ver-
lassen und konnten den Feuerwehrein-
satz mit großem Interesse in sicherer 
Entfernung beobachten. Nach der 
Übung durften die Kinder die Ausrüs-
tung inspizieren und selbst einmal mit 
Wasser löschen. Die Begeisterung war 
in den Kinderaugen zu sehen. 

Herzlichen Dank den „unterstützenden 
Mitgliedern“ für Ihre Mitgliedsbeiträge. 
Möchten auch Sie mit € 15,- pro Jahr 
einen wertvollen Beitrag zur Aufrecht-
erhaltung des Feuerwehrbetriebes leis-
ten, dann werden Sie unterstützendes 
Mitglied der Feuerwehr Senftenberg. 
 
Ehrungen: Beim Abschnittsfeuerwehr-
tag der 19 Wehren des Abschnittes 
Krems Land in Droß am 2. Juni berich-
tete Abschnittskommandant Brandrat 
Claus Klein über ein arbeitsreiches Jahr 
und konnte einen beeindruckenden 
Jahresbericht vorlegen. Ehrenzeichen 
für langjährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens wurden an folgende 
Kameraden verliehen:
• 40-jähriges Dienstjubiläum: HFM 

Alfred Hagen, LM Martin Mayr,  
FT Thomas Kerzan, BR Claus Klein

• 50-jähriges Dienstjubiläum: EHBM 
Karl Haubner, LM Helmut Burger,  
LM Gottfried Wieland 

Herzliche Gratulation!
Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter Engel-
bert Mistelbauer, Jugendbetreuerin Barbara Winkler, 
Karl Salzer jun., Sebastian Kerzan, Paul Huber, Felix 
Dirnberger, Maximilian Kerzan, Elias Kühnel, Julian 
Kühnel, Tobias Kittenberger, Brandrat Claus Klein und 
Jugendbetreuerin Viktoria Stocker.

Freude über Ehrungen: Verwalter Wolfgang Burger, Helmut Burger, 
Martin Mayr, Gottfried Wieland, Thomas Kerzan, GGR Andrea Kauf-
mann, Bezirkskdt.-Stv. Engelbert Mistelbauer, Bezirkskommandant 
Landesbranddirektor-Stv. Martin Boyer, LAbg. Josef Edlinger, Brandrat 
Claus Klein, Karl Haubner, Alfred Hagen, Kommandant Alfred Winkler, 
Bezirkshauptmann Günter Stöger, Abschnittskdt.-Stv. Heinrich Mang.

INFO FÜR ELTERN
Die Mitgliedschaft in der Feuerwehr-
jugend ist kostenlos (Versicherung 
und Ausrüstung werden für jedes 
Mitglied zur Verfügung gestellt). 
Die Feuerwehrjugend darf nicht zu 
Einsätzen ausrücken.

Es werden den Jugendlichen feuer-
wehrfachliche Kenntnisse spielerisch 
übermittelt. Die erlernten Fertigkei-
ten (z. B. Erste Hilfe, Knotenkunde 
usw.) finden nicht nur alleine im 
Feuerwehrwesen Verwendung! Vor 
allem aber soll den Jugendlichen 
die Gemeinschaft und Freude am 
Feuerwehrleben vermittelt werden. 
Die Feuerwehrjugend ist ein guter 
Ausgleich zum Schulalltag. Spiel & 
Spaß kommen auch nicht zu kurz und 
sie bietet vor allem eine gute Gele-
genheit neue Freunde zu finden.

Abenteuer pur: Volksschul- und Kinder-
gartenkinder verbrachten ein paar aufre-
gende Stunden mit der FF Senftenberg.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH
Maibaumaufstellen: Am 28. April 2023 
wurde traditionsgemäß zum Maibaum- 
aufstellen im Klostergarten Imbach 
eingeladen. Gemäß unserem Brauchtum 
wurde dabei mit Muskelkraft ein 25 
Meter hoher Maibaum aufgestellt. Dies 
gelang in gemeinsamer Teamarbeit aller 
Kameraden und unter tatkräftiger Hilfe 
der Feuerwache Rehberg und des MSC 
Imbach.

Trotz Regenwetter konnten sich Kom-
mandant Bernd Anglmayer und seine 
Kameraden über eine große Besucher- 
schar aus Imbach und Umgebung freu-
en. Bei Steckerlfisch, Bratwurst und  
einem guten Achterl wurde bis spät in  
die Nacht gefeiert. Bei dem von der Feu-
erwehrjugend organisierten Losverkauf 
konnten sich viele Gewinnerinnen und 
Gewinner über tolle Preise aus der Tom-
bola freuen. Mit dem ersten Preis ging 
der Maibaum dieses Jahr an Lisa-Maria 
Reiter aus Imbach. Auf diesem Wege 
nochmals ein herzliches Dankeschön  
an alle Tombola-Spender und alle  
tatkräftigen Unterstützer der diesjähri-
gen Maifeier. An den beiden darauf- 
folgenden Tagen demonstrierte die  
FF Imbach, dass der Teamgedanke keine 
Einbahnstraße ist, und unterstützte 
sehr gerne das Maibaumaufstellen der 
Feuerwache Rehberg und der FF Senf-
tenberg.

Wettkampfgruppe: Nach mehreren 
Jahren freut sich die FF Imbach, wieder 
eine Wettkampfgruppe für das dies-
jährige Feuerwehrleistungsabzeichen 
aufstellen zu können. Bei diesem 
anspruchsvollen Wettbewerb geht es 
darum, möglichst schnell, aber auch 
korrekt eine Saugschlauchleitung (Was-

serversorgung) und einen Löschangriff 
herzustellen. Seit März findet dazu ein 
wöchentliches Training im Team von 
neun Personen statt, bei dem besonders 
unsere jungen Kameraden mit viel Ehr-
geiz dabei sind und jeder seine Fertig-
keiten trainiert und verbessert. Drücken 
Sie unseren Kameraden in der Zeit von 
30. Juni bis 2. Juli beim 71. Landesfeu-
erwehrleistungsbewerb in Leobersdorf 
die Daumen. 

Blutspendenaktion: Als freiwillige Feu-
erwehr wissen wir, wie wichtig es ist, im 
Notfall schnell und effizient helfen zu 
können. Kommt es dabei zu Personen-
schäden, kann es lebensrettend sein, 
zeitnah den Verletzten mit Blutkonser-
ven seiner Blutgruppe zu versorgen. 
Daher ist Blutspenden auch immer Men-
schenrettung. In diesem Wissen freuen 
wir uns, bei unseren in regelmäßigen 
Abständen stattfindenden Blutspende- 

aktionen viele Freiwillige antreffen zu 
können. 

So war es auch wieder am 19. Mai 2023 
in der Mehrzweckhalle Senftenberg. Ein 
herzlicher Dank geht an alle Blutspen-
der, aber auch an alle Kameraden, die 
bei der Organisation unterstützt haben.

Frühjahrsputz: Einmal im Jahr ist es 
so weit, der Frühjahrputz der Marktge-
meinde Senftenberg fand am 23. April 
2023 statt. Unter dem Motto „Frühjahrs- 
putz entlang der Krems“ wurde in Zu-
sammenarbeit mit Vereinen und vielen 
engagierten Freiwilligen eine Aktion zur 
Sammlung von all dem, was unachtsam 
weggeworfen wurde, durchgeführt. 
Natürlich war auch die Freiwillige 
Feuerwehr Imbach, durch Mitglieder aus 
der Aktivmannschaft und der Jugend-
gruppe, dabei und unterstützte tatkräf-
tig diese Aktion. 

Maibaumaufstellen der Freiwilligen Feuerwehr Imbach im Klostergarten Imbach.

David Reiter, Michael Wildeis, Konstantin Kaufmann und 
Laura Lechner (v.l.n.r) absolvierten erfolgreich den Abschluss 
Truppmann. Frühjahrsputz mit Beteiligung der FF Imbach.

Fortsetzung auf Seite 26
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Eine beachtliche Menge an gesammel-
tem Müll konnte im Anschluss abge-
geben werden. Organisiert durch die 
Marktgemeinde wartete im Klostergar-
ten Imbach eine kleine Stärkung für alle 
Teilnehmer. 

Geburtstag Manfred Zeininger:
Der langjährige Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Imbach, Ehren- 
oberbrandinspektor Manfred Zeininger,  
feierte Anfang April seinen 65. Ge-
burtstag. Nur hat er von der Feier nichts 
gewusst und wurde mit zahlreichen 
Gästen im Feuerwehrhaus Imbach 
überrascht. Schnell erkannte er aber 
die Lage und meisterte alle auf dem 
Programm stehenden „Übungen“, die 
ihn auf seinen neuen Lebensabschnitt 
vorbereiten sollten. Das Kommando 
der Freiwilligen Feuerwehr Imbach, alle 
Kameradinnen und Kameraden, aber 
auch die anwesenden Gemeindevertre-
ter Bürgermeister Stefan Seif, Vizebür-
germeister Karl Gruber, BA, GGR MMag. 
Andrea Kaufmann und GR Sophia Braun 
bedankten sich herzlichst bei Manfred 
für seinen Einsatz und sein jahrzehnte-
langes Engagement.

Übungen und Einsätze: In den mo-
natlich stattfindenden Übungen der 
FF Imbach wird das Einstudieren von 
Abläufen anhand verschiedener Szena-
rien trainiert. Nur durch regelmäßiges 
Training kann im Ernstfall schnell und 
mit Routine im Team reagiert werden. 
In den letzten Monaten standen dabei 
ein Verkehrsunfall (technischer Einsatz), 
eine Löschübung mit Atemschutz und 
ein Szenario mit Türöffnung im Mittel-
punkt. Neben verschiedenen kleineren 
technischen Einsätzen unterstützte die 
FF Imbach auch die Großveranstaltun-
gen in der Umgebung, allen voran am  
7. Mai 2023 die Staatsmeisterschaft 
beim MSC Imbach, mit Brandschutzmaß-
nahmen und Brandschutzwachen.

Grundausbildung und Weiterbildung:
Das Kommando der Freiwilligen Feuer-
wehr ist stolz darauf vermelden zu kön-
nen, dass die KameradInnen Konstantin 
Kaufmann, Laura Lechner, David Reiter 
und Michael Wildeis am 18. März 2023 
erfolgreich den Grundkurs „Abschluss 
Truppmann“ absolvieren konnten. Mit 
gleich vier neuen Kräften ist es um die 
Zukunft der FF Imbach gut bestellt.
Aber auch Weiterbildung ist ein wich-
tiger Eckpfeiler einer aktiven Feuer-
wehrarbeit. So nahmen in den letzten 

Monaten eine Reihe von Kameraden 
erfolgreich an Fortbildungsmaßnahmen 
teil. Martin Höllerschmied absolvierte 
die Kurse „Ausbildungsgrundsätze“ und 
„Gestaltung von Einsatzübungen“.  

Daniel Reiter und Bernd Schneider wur-
den zum Atemschutzgeräteträger aus-
gebildet. Bernd Schneider absolvierte 
darüber hinaus noch den Kurs „Arbeiten 
in der Einsatzleitung“ (Funkausbildung). 
Raimund Heuser absolvierte den Kurs 
„Grundlagen Führung“ und Raphael 
Ettenauer wurde zum Sachbearbeiter 
Atemschutz ausgebildet.

Ehrungen auf dem Abschnittsfeuer-
wehrtag in Droß: Am 2. Juni 2023 fand 
der Abschnittsfeuerwehrtag Krems-
Land in Droß statt. Der Ort der Veran-
staltung war dabei nicht von ungefähr 
gewählt, da die FF-Droß dieses Jahr 
Ihr 140-jähriges Bestehen feiert, zu 
dem das Kommando der FF Imbach 
recht herzlich gratuliert und auch für 

die Zukunft viel Erfolg und „Gut Wehr“ 
wünscht. Gefeiert wurde aber nicht 
nur die FF-Droß, sondern auch zwei 
Kameraden der FF-Imbach standen an 
diesem Abend im Mittelpunkt: Zum 
einen wurde EOV Rudolf Patter für 
60 Jahre im Feuerwehrdienst mit viel 
Anerkennung geehrt. Zum anderen 
wurde EOBI Manfred Zeininger mit dem 
Verdienstkreuz dritter Klasse des NÖ 
LFV für seine außergewöhnlichen Leis-
tungen rund um das Feuerwehrwesen 
ausgezeichnet. 

Das Kommando der FF-Imbach und 
alle Kameraden und Kameradinnen 
gratulieren den beiden Geehrten und 
sind stolz darauf, mit ihnen gemeinsam 
in der FF-Imbach zu dienen. 

Vorankündigungen: Für die nächsten 
Wochen und Monate sind folgende 
Aktivitäten geplant:
05. – 06.08.2023: Feuerwehrfest

Das Kommando

Feuerwehrübung mit Szenario eines Verkehrsunfalls.

65. Geburtstag von Manfred Zeininger 
mit Gemeindevertretern Bürgermeister 
Stefan Seif, GGR Andrea Kaufmann,  
Vizebürgermeister Karl Gruber und  
Jugend-GR Sophia Braun (v.l.n.r.).

Ehrungen auf dem Abschnittsfeuerwehr-
tag in Droß für EOV Rudolf Patter und 
EOBI Manfred Zeininger.
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Ausbildung: Die im Februar 2023 
begonnene praktische Schießausbil-
dung der Jungjägeranwärter in Koope-
ration mit dem Landesjagdverband 
am Gelände der Schützengesellschaft 
Senftenberg ist nun abgeschlossen und 
gipfelte in der letzten Maiwoche in der 
Abhaltung der diesjährigen offiziellen 
praktischen und theoretischen kom-
missionellen Prüfungen zur Erlangung 
der Jagdkarte. Wir gratulieren den 
erfolgreichen Absolventen des diesjäh-
rigen Jagdkurses in unserem Bezirk mit 
einem kräftigen Weidmannsheil!

Zusätzlich werden die Schießfertig-
keiten der „Alt“-Jäger im Zuge der 
regelmäßig stattfindenden Hegering-
schießen aufgefrischt, wo man sich 
zudem nicht nur untereinander im 
gemütlichen Rahmen wieder einmal 
austauschen kann, sondern auch dem 
Thema Sicherheit große Bedeutung 
beigemessen wird. Neben dem jagdli-
chen Schwerpunkt kommen natürlich 
auch die sportlichen Aktivitäten nicht 

 SCHÜTZENVEREIN SENFTENBERG

zu kurz. Anfang April wurde die sport-
liche Saison mit einem 3-Gun-Bewerb 
gestartet. Spaß und kräftiges Schwit-
zen waren trotz des frühen Termins 
natürlich wieder garantiert.

Gefolgt wurde dieser „Klassiker“ unter 
den Bewerben vom Shotgun-Bewerb 
Anfang Juni, der wie jedes Jahr natio-
nale und internationale Spitzensportler 
anzog. Aber auch „normale“ Schützen 
nehmen immer öfter gerne an diesem 

sehr beliebten Bewerb teil. Da hat dann 
jeder Gelegenheit zu zeigen, was so in 
seiner Schrotflinte alles drinnen steckt.

Für den Start in den Sommer wünscht 
der Schützenverein allen Senftenber-
gern und Senftenbergerinnen viele 
sonnige und stressfreie Tage. Wie 
immer ist die Bevölkerung von Senf-
tenberg recht herzlich eingeladen, die 
Anlage und den Verein zu besuchen.

Der Vorstand

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg Tel. 050 828-3100 herzogenburg@pittel.at

In Zusammenarbeit mit dem Landesjagdverband wurde die praktische Ausbildung der 
JungjägerInnen in Senftenberg durchgeführt.
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG 
88,58 Punkte bei der Konzertmusik- 
bewertung: Bei der Konzertmusikbe-
wertung der BAG Krems am 16. April 
2023 im Haus der Musik in Grafen-
wörth ist die Trachtenkapelle Senften-
berg in der Stufe B angetreten und hat 
mit den Stücken „Wings to fly“ (Thomas 
Doss) und „Vivat …!“ (Johann Pausa-
ckerl) 88,58 Punkte erreicht. Insgesamt 
stellten sich 21 Musikkapellen, vorwie-
gend aus dem Bezirk Krems, der Jury. 

Tag der Blasmusik: Am 22. April ging 
der Tag der Blasmusik bei schönstem 
Wetter erfolgreich über die Bühne. Die 
Trachtenkapelle Senftenberg bedankt 
sich recht herzlich für die zustande 
gekommene finanzielle Unterstützung, 
welche für die Anschaffung von neuem 
Notenmaterial und Instrumenten ver-
wendet wird. Schon frühmorgens mu-
sizierte die Kapelle auf der Königsalm. 
Danach ging es mit der mobilen Bühne 
weiter Richtung Senftenberg, zu Mittag 

nach Priel und nach einem kurzen Ab-
stecher in Stratzing nach Imbach. Seit 
über 15 Jahren ist die mobile Bühne 
von Jochen Braun für den Tag der 
Blasmusik im Einsatz – ein herzliches 
Danke für die Zurverfügungstellung.

Schmetterlingssonntag im Klos-
tergarten Imbach: Ein besonderes 
musikalisches Highlight war es, den 
ORF-Radio-NÖ-Frühschoppen am 
Schmetterlingssonntag von „Natur im 
Garten“ am 23. April zu spielen. 

Ehrung für Obmann Johann Proidl:
Bürgermeister Stefan Seif nahm den 
Frühschoppen von Radio NÖ in Imbach 
zum Anlass, um Johann Proidl für seine 
langjährige Tätigkeit als Obmann der 
Trachtenkapelle zu danken. Im Beisein 
von Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Dr. Stephan Pernkopf wurde ihm die 
Ehrennadel der Marktgemeinde Senf-
tenberg in Silber verliehen. Herzlichen 

Seit 15 Jahren ist die mobile Bühne von 
Jochen Braun am Tag der Blasmusik im 
Einsatz.

Ein besonderes Highlight war der Auftritt beim Radio-NÖ-Frühschoppen in Imbach.

Konzertmusikbewertung in Grafenwörth.

Dank für das das langjährige Engage-
ment (Foto s. Seite 5).

Maibaumfest in Senftenberg: Auch 
heuer begleitete die Trachtenkapelle 
traditionellerweise wieder das Mai- 
baumfest der FF Senftenberg am  
30. April. 

Der Vorstand

Auch das Maibaumsetzen in Senftenberg 
wurde von der Trachtenkapelle wieder 
musikalisch unterstützt.

VORSCHAU & TERMINE
• SA, 8. Juli – Frühschoppen bei 

„Alles Marille“ in Krems
• DO, 27. Juli – Dämmerschoppen in 

Spitz
• SO, 27. August – Sternmarsch 

und Großkonzert beim Wachauer 
Volksfest

• SO, 17. September – Erntedankfest 
Senftenberg 

• SO, 24. September – Erntedankfest 
Rehberg 

• Mi, 22. November – Missa Santa 
Cecilia, Imbach

Bleiben Sie am Laufenden über  
www.trachtenkapelle-senftenberg.at 
beziehungsweise www.facebook.
com/trachtenkapellesenftenberg

Maibaumsetzen in Senftenberg.
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Frühjahrsputz Burgruine: Mit vereinten 
Kräften wurden die gesamte Anlage 
der Burgruine gesäubert, die Sträucher 
geschnitten, die Grünflächen gemäht 
und die Vorbereitungen für die kom-
menden Vermietungen erledigt. 

Frühjahrsputz Hubertusrast: Die 
Hubertusrast am Weg zur Ruine wurde 
von Mitgliedern des Burgruinenvereins, 
in Absprache mit der Schützengesell-
schaft Senftenberg, neu gestaltet. Der 
große Steintisch wurde von Christian 

 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE

Aschauer kostenlos zur Verfügung 
gestellt.

Abbau der alten Straßenbeleuchtung 
und Holzsteher: Im Sommer 2021 wur-
de die gesamte Beleuchtung auf der 
Zufahrtsstraße zur Burgruine erneuert. 
Jetzt erst – nach Fertigstellung der 
Lagerhütte – konnte endlich mit dem 
Abbau der alten Holzsteher, der Lam-
penköpfe und den Verbindungskabeln 
begonnen werden. 

Mit Unterstützung unseres Bauhof-
mitarbeiters Christian Pruckner und 
fleißiger Vereinsmitglieder wurde 
das abgebaute Material sortiert und 
ordnungsgemäß der Entsorgung und 
Wiederverwertung zugeführt. Die alten 
Holzsteher wurden für die Parkplatzbe-
grenzungen verwendet.

Neue Infotafel beim Gemeindeamt:
Damit Besucher und Touristen einen 
Überblick über unser Wahrzeichen 

Gute Stimmung beim Frühjahrsputz in der und rund um die Burgruine.

Fortsetzung auf Seite 30
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schon im Ort bekommen können,  
wurde eine Infotafel über die Burg- 
ruine und ihre Geschichte angeschafft. 
Diese wurde neben den bereits beste-
henden Tafeln der Marktgemeinde  
und der Weitwanderweg-Tafel 
Kremstal-Donau montiert. 

Weingenuss zwischen Himmel und 
Erde: Auch heuer organisierte der Ver-
ein zur Erhaltung der Burgruine Senf- 
tenberg diese traditionelle Jahrgangs- 
Weinpräsentation als Open-Air-Veran-
staltung. 13 WinzerInnen (Convent-Win-
zer und Freunde) informierten über ihre 
Betriebe und präsentierten hochklassi-
ge Weine aus der Region. 

Bei strahlendem Wetter genossen 
über 300 Besucher dieses besondere 
Event. Gäste aus Tirol und der Steier-
mark waren ebenso anzutreffen wie 
Freunde aus Deutschland. Bis in die 
späten Abendstunden wurde an dem 
lauen Abend genossen und gefachsim-
pelt. Auch die von Tischlerei Wieland 
gespendeten Verkaufshütten und die 
neuen fünf Rundtische, gespendet vom 
Lagerhaus Zwettl, haben ihre Bewäh-
rungsprobe bestens bestanden. 

Großer Dank gebührt allen WinzerIn- 
nen und den vielen freiwilligen 
Helfern. Ohne diesem gemeinsamen 
Miteinander wäre es nicht möglich, 
so eine Veranstaltung durchzuführen! 

Seit kurzem 
informiert 
eine neu 
gestalte-
te große 
Schautafel, 
die direkt 
beim Ge-
meindeamt 
aufgestellt 
wurde,  
Besucher  
und Touris-
ten im  
Ort über 
das Senf-
tenberger 
Wahrzei-
chen.

Beim „Wein- 
genuss zwi-
schen Himmel 
und Erde“ bot 
sich wieder 
hervorragend 
Gelegenheit 
zum Verkos-
ten, Fachsim-
peln und um 
entspannte 
Stunden zu 
genießen.

Und nicht zu vergessen ist die Presse, 
die vor und nach dem Weingenuss 
zwischen Himmel und Erde sehr positiv 
mit vielen Fotos berichtet hat. 

Veranstaltungen: Am Freitag, 1. Sep- 
tember findet wieder die traditio- 
nelle Vinylparty statt. Bitte merken Sie 

diesen Termin vor. im Verein freut man 
sich jetzt schon auf Ihren Besuch. Nä-
here Informationen finden Sie zeitge-
recht auf Plakaten, Foldern und in den 
neuen Medien.

Für den gesamten Vorstand: 
Helmut Gattringer,  

BL-Öffentlichkeitsarbeit

Neues Mitglied aus der Schweiz:
Über solche Nachrichten freut man sich 
im Verein immer sehr und geht ermutigt 
in die Zukunft.
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Sehr erfolgreich schlug sich das Kegel- 
Team der Senioren auch wieder bei den 
Bezirksmeisterschaften.

Die NÖ Senioren Senftenberg waren 
wieder sehr aktiv und erfolgreich.

Am 20. März besuchten insgesamt  
35 TeilnehmerInnen das modernisier-
te ORF Zentrum und waren bei der 

NÖ SENIOREN SENFTENBERG

Führung und anschließenden Aufzeich-
nung von „Was gibt es Neues?“ mit 
Oliver Baier, Viktor Gernot, Günther 
Leiner, Katharina Strasser, die am  
31. März 2023 ausgestrahlt wurde, sehr 
begeistert.

NÖ Senioren-Bezirksmeisterschaft im 
Kegeln im Gasthaus Haag in Haitzen-
dorf: Die Senftenberger Mannschaft 
mit Josef Klein, Doris Müllner, Wolf-

gang Müllner, Franz Lagler und Elfriede 
Schweiger belegte den 1. Platz. Bei den 
Einzelbewerben erreichte Wolfgang 
Müllner den 2. Platz und Doris Müllner 
den 1. Platz.  
 
Ausflug ins Parlament und zum  
Zentralfriedhof: Am 6. April waren 
über 50 TeilnehmerInnen beim Ausflug 
ins Parlament dabei und genossen eine 
sehr interessante und professionelle 
Führung im sanierten Gebäude. Allein 
die Anmeldung im Vorfeld und das Ein-
checken wie am Flughafen waren für 
die TeilnehmerInnen schon sehr span-
nend. Auch die anschließende Führung 
auf dem Wiener Zentralfriedhof war 
äußerst interessant und informativ.

Ein Ausflug brachte die SeniorInnen nach Wien und zum ORF, wo man auch die Aufzeichung von „Was gibt es Neues“ besuchte.

Der zweite Ausflug nach Wien brachte die SenftenbergerInnen ins Parlament und 
zum Wiener Zentralfriedhof, der nicht nur Ruhestätte, sondern auch eine riesige 
Parkanlage mit beeindruckender Flora & Fauna und Ort vieler Anekdoten ist.
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 NÖ ALS SCHMETTERLINGSPARADIES
Am „Schmetterlingssonntag“, dem  
23. April, haben sich neben der 
Marktgemeinde Senftenberg in  
ganz Niederösterreich insgesamt  
233 Gemeinden, 22 Pfarren und  
24 Schaugärten tatkräftig an der  
Aktion beteiligt.

125.000 Samensackerl „Schmetter-
lingsparadies“ wurden im Rahmen 
des Schmetterlingssonntags bis zum 
23. April in Gemeinden, Pfarren und 
„Natur im Garten“-Schaugärten verteilt. 
Damit wurden wichtige Futterstellen 
für heimische Falter und Lebensräume 
geschaffen. Die Fläche entspricht rund 
200.000 Quadratmetern beziehungs-
weise 28 Fußballfeldern. 

Balkone, Gärten und Wiesen mit viel-
fältigen Blühpflanzen bieten wichtige 
Futterpflanzen für Raupen und Schmet-

terlinge. Auch über naturbelassene 
Ecken freuen sich die Falter. Wertvolle 
Blumenwiesen und Wegesrandpflan-
zen, Pflanzen im Naturgarten und 
sich selbst überlassene Gartenwinkel 
bieten ihnen ebenfalls wertvollen 
Lebensraum. 

Schmetterlinge nehmen für den Erhalt 
der Artenvielfalt eine besonders 
wichtige Rolle ein. Von 4.000 Arten in 
Österreich sind rund die Hälfte vom 
Aussterben bedroht. 

Wie man eine Futterstelle für Schmet-
terlinge anlegen kann und welche 
Pflanzen sich besonders für Schmetter-
linge eignen, erfährt man im Internet 
auf der Website von „Natur im Garten“ 
www.naturimgarten.at/schmetterlinge 
oder beim „Natur im Garten“-Telefon: 
+43 (0) 2742 / 74 333.

Bäume und Einfriedungen: Die 
Marktgemeinde Senftenberg fordert 
die Grundeigentümer auf, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen 
auszuästen oder zu entfernen, im Fal-
le dass diese die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigen. Das gilt insbeson-
dere bei Beeinträchtigung der freien 
Sicht über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs. 

Ebenso wird um das Rückschneiden 
bzw. Entfernen von Bäumen und 
Sträuchern ersucht, welche die Be-
nützbarkeit der Straße einschließlich 
der auf oder über ihr befindlichen 
Anlagen, die dem Straßenverkehr 
dienen, zum Beispiel Oberleitungs- 
und Beleuchtungsanlagen, beein-
trächtigen.

Sträucher und Hecken sind im 
Bedarfsfall auch auf Güterwegen 
zu entfernen: Grundeigentümer 
von landwirtschaftlichen Flächen 
im Grünland sind verpflichtet, auch 
entlang ihres Grundstückes Sträu-

cher und Gestrüpp, das in die Wege 
hineinragt, zu entfernen. 

Wenn dem nicht Folge geleistet 
wird, sind diese Sicherheitsmaß-
nahmen durch den Straßenerhalter 
zu beauftragen bezeihungsweise 
durchzuführen. Die Kosten dafür hat 
der Grundeigentümer zu tragen. Die 
Marktgemeinde Senftenberg ersucht 
um Verständnis für diese Vorgangs-
weise.

Uferpflege: Entlang der Wildbäche 
kommt es bei schweren Unwettern 
immer wieder zu Beschädigungen 
von Wegen und/oder Brücken. Grund 
dafür ist oftmals angeschwemmtes 
Wildholz, das im Falle einer Ver-
klausung zu einem Rückstau bach-
aufwärts führt. In diesem Zusam-
menhang weist die Marktgemeinde 
Senftenberg auf das Wasserrechtsge-
setz 1959, § 47 (1), hin: Im Interesse 
der Instandhaltung der Gewässer 
sowie zur Hintanhaltung von Über-
schwemmungen kann den Eigen-
tümern der Ufergrundstücke durch 

HINWEISE GRÜNRAUM
STRAUCHSCHNITT IST PFLICHT 

Bescheid der Wasserrechtsbehörde 
aufgetragen werden: 
- Die Abstockung und Freihaltung 

der Uferböschungen und der im 
Bereiche der regelmäßig wieder-
kehrenden Hochwässer gelegenen 
Grundstücke von einzelnen Bäumen, 
Baumgruppen und Gestrüpp und die 
entsprechende Bewirtschaftung der 
vorhandenen Bewachsung;

-  Die entsprechende Bepflanzung 
der Ufer und Bewirtschaftung der 
Bewachsung;

-  Die Beseitigung kleiner Uferbrüche 
und Einrisse und die Räumung klei-
ner Gerinne von Stöcken, Bäumen, 
Schutt und anderen den Abfluss 
hindernden oder die Ablagerung 
von Sand und Schotter fördernden 
Gegenständen, soweit dies keine 
besonderen Fachkenntnisse erfor-
dert und nicht mit beträchtlichen 
Kosten verbunden ist. 

In diesem Sinne werden die Grund-
eigentümer entlang der Wildbäche 
um Zusammenarbeit und weitere 
Veranlassung ersucht.
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Das Maibaumsetzen am 30. April war wieder ein gelungenes Fest der Königsalmer.

Zahlreiche helfende Hände trugen zum Gelingen des Festes bei. Bei strahlendem Wetter ging das Maibaumfest über die Bühne.

Am 18. März 2023 fand im Vereinshaus 
auf der Königsalm die Jahreshauptver-
sammlung statt. 

Vereinsobmann Manuel Lechner präsen-
tierte einen Jahresrückblick über das 
gesamte Geschehen im Dorfverein. Mit 
einer Fotopräsentation wurden den 
zahlreich erschienenen Mitgliedern die 
Tätigkeiten des Vereins der letzten drei 
Jahre veranschaulicht.

Anschließend wurde die Wahl des Vor-
stands durchgeführt. Kerstin Fertl legte 
ihr Amt als Kassierstellvertreter zurück. 
Luka Lintner erklärte sich bereit, dieses 
Amt zu übernehmen, und wurde ein-
stimmig gewählt. Der restliche Vorstand 
wurde ebenfalls einstimmig in seinem 
Amt bestätigt.

Gewählt beziehungsweise wiederge-
wählt wurden Obmann Manuel Lechner, 
Obmann-Stellvertreter Christian  
Gärtner, Kassier Leopold Klein, Kassier- 
Stellvertreter Lukas Lintner, Schriftfüh-
rer Wolfgang Pretz und Schriftführer- 
Stellvertreter Peter Aschauer. 

Danach wurden die Vorhaben für 2023 
besprochen. – Und, wie immer bei den 
Almern, wurde es nach dem offiziellen 
Teil wieder sehr gemütlich auf der Kö-
nigsalm bei den „Nachbesprechungen“.

Heuer feierte der Königsalmer Dorfver-
ein das traditionelle händische Mai-
baumaufstellen am 30. April. Die Tage 
davor machte das Wetter den Eindruck, 
dass sich alle warm anziehen und alles 

regensicher vorbereiten sollten. Aber 
am Festtag selbst hatten die Königsal-
mer dann wieder Riesenglück. 
Bei perfektem und mildem Abendwetter 
konnte  der schöne Maibaum mit vielen 
Freunden des Königsalmer Dorfvereins 
und mit Unterstützung der Jugend 
aufgestellt werden. Es wurde ein sehr 
schöner und geselliger Abend. Der Vor-
stand möchte sich bei allen helfenden 
Händen herzlichst bedanken!  

Der Königsalmer Dorfverein war auch 
am Parkfest, das von 23. bis 25. Juni in  
Senftenberg stattfand, mit einer Aus-
schank vertreten.
 
Der Dorfverein Königsalm wünscht 
allen einen schönen Sommer und  
hofft darauf, viele Freunde der  
Königsalm beim Herbstfest wieder zu 
sehen!

Schriftführer Wolfgang Pretz 

 DORFVEREIN KÖNIGSALM
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FREITAG, 14. JULI 2023

BLUTSPENDEAKTION 
des Österreichischen Roten Kreuzes

ORT: FEUERWEHRHAUS 
DER FF IMBACH

16.00 bis 19.30 Uhr

Großes Jubiläumsjahr des MSC Imbach:
Der MSC Imbach feierte seine ersten  
50 Jahre und belohnte sich selbst mit 
der Veranstaltung von zwei Top- 
Motocross-Events.

Anfang Mai feierte der MSC Imbach 
seinen 50. Geburtstag. Am Veranstal-
tungswochenende wurde am Vortag 
der österreichischen Motocross-Staats-
meisterschaften am Pfeningberg das 
Jubiläum gefeiert. 

„Ein großes Dankeschön an alle un-
sere Mitglieder, an alle unsere Unter-
stützer, natürlich auch den Behörden, 
Nachbarn, Sponsoren und der Markt-
gemeinde Senftenberg. Wir dürfen 
auf eine großartige Vereinsgeschich-
te zurückblicken. Der MSC Imbach 
konnte in den letzten 50 Jahren über 
200 Veranstaltungen organisieren und 
sehr viele Fahrer unterstützen“, freut 
sich Günter Eichinger, Obmann des 
MSC Imbach.

Bürgermeister Stefan Seif zeichnete 
Günter Eichinger bei der Jubiläums-

 MOTORSPORTCLUB IMBACH 
VEREIN BEGEHT HEUER 50-JAHR-JUBILÄUM

Hohe Auszeich-
nung: Für sein 
langjähriges 
Engagement 
wurde Obmann 
Günter Eichinger 
von Bürger-
meister Stefan 
Seif die Goldene 
Ehrennadel des 
Bürgermeisters 
überreicht.

Bernd Angelmayer, Alexander Zeininger, GGR Helmut Gattringer, Bürgermeister  
Christian Kopetzky (Lengenfeld), Roman Grötz, MMag. Sabine Oswald-Gschiegl,  
Günther Eichinger (v.l.n.r.).

feier mit der Goldenen Ehrennadel 
der Marktgemeinde Senftenberg aus. 
Unter den Ehrengästen beim Jubilä-
umsfest konnten auch MMag. Sabine 
Oswald-Gschiegl von der Bezirkshaupt-
mannschaft Krems und der Lengenfel-
der Bürgermeister Christian Kopetzky 
begrüßt werden. 

Die MSC-Imbach-Vereinsfahrer konn-
ten Spitzenplätze belegen. Maximilian 
Ernecker gewann die Junioren-ÖM 
am Pfeningberg und sicherte sich ein 
großartiges Podium in der MX-2-ÖM-
Klasse. Ricardo Bauer wurde in der 
Jugend-ÖM-Tageswertung Dritter. 
Kevin Schneeweis und Patrick Wimmer 
fuhren beherzte Rennen und kamen 
beide in die ÖM-Punkteränge.

Das ultimative Night Race bei Flutlicht, 
findet heuer am 7. Oktober bereits zum 
zehnten Mal statt. Der MSC Imbach lädt 
bereits jetzt dazu herzlich ein. 
Mehr Infos zum Verein und zu den 
MSC-Fahrern unter: www.msc-imbach.at

Die erfolgreichen Fahrer des MSC Imbach mit Alexander Zeininger, Obmann Günter 
Eichinger und Roman Grötz.
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Der Traditionsverein ÖKB-Hesser- 
garde Senftenberg IR 49 hat für heuer 
wieder 42 Ausrückungen im Termin-
kalender vorgesehen und damit fast 
wieder die Größenordnung von vor 
den Pandemiejahren erreicht. 

Es gibt eine Vielzahl weiterer Einla-
dungen zu verschiedensten Festveran-
staltungen, bei denen ein Auftritt in  
k.u.k. Uniformen erwünscht wäre, 
die aber aus akutem Personalmangel 
leider nicht wahrgenommen werden 
können. Es ergeht daher der dringende 
– wiederholte – Appell an die Bevölke-
rung im Verein mitzuarbeiten.

ÖKB-HESSERGARDE SENFTENBERG

Verteidigungsministerin Klaudia Tanner und eine Delegation der Hesserbrigade  
Senftenberg bei der Bundesheer-Angelobung in Paudorf am 5. Mai 2023.

Regimentsgedenktag des IR49, Feier im 
Dom der Wachau am 14. Mai 2023.

Auszug aus bisherigen Ausrückungen 
im Jahr 2023:
• Kameradschaftsball ÖKB Traismauer 

in Wagram/Traisen
• Neujahrsempfang 3. Jägerbrigade 

Römerhalle Mautern
• ÖKB Hollabrunn Wallfahrt Maria 

Roggendorf
• Angelobung Bundesheer in Paudorf
• Regimentsgedenktag Pfarrkirche 

Krems
• Bürgerkorps Eggenburg Früh-

jahrskonzert und Fahnenweihe

Auch einige runde Geburtstage lang-
jähriger Mitglieder konnten im ersten 
Halbjahr gefeiert werden:
• 90. Geburtstag Generalmajor Josef 

Klamminger
• 75. Geburtstag Erich Voglauer
• 80. Geburtstag Dr. Heinz Nuhr

Terminvorschau Senftenberg:
• 17.09.2023, Erntedankfest
• 28.09.2023, Angelobung Bundesheer 

im Klostergarten Imbach
BO Hptm.i.Tr. BM Ing. Alfred Wurmauer

MUTTERTAGSFAHRT
Am 20. Juni konnten Bürgermeister 
Stefan Seif und GGR MMag. Andrea 
Kaufmann 38 Frauen zur Muttertags-
fahrt herzlich begrüßen.

Der Besuch der Firma Haubiversum in 
Petzenkirchen war das Ziel der Reise. 
Die interessante eineinhalbstündige 
Führung mit Filmvortrag, Mohnflesserl- 
flechten und Rundgang durch die 
gläserne Haubis Brot-Erlebniswelt 
beeindruckte alle Teilnehmerinnen 
sehr. Im Anschluss gab es ein gemütli-
ches Beisammensein bei reichhaltigen, 
genussvollen Snacks und Konditorei-
waren. Das Busunternehmen Brunner 
mit Chaffeur Werner Fischer aus Senf- 
tenberg war für die angenehme und 
sichere Fahrt durch die wunderschöne 
Wachau und den Nibelungengau ver-
antwortlich. Herzlichen Dank.
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
JULI BIS SEPTEMBER

JULI
Sonntag, 2. Juli:  
Seniorenmesse und gemütliches  
Beisammensein des Pensionistenver- 
bandes Rehberg-Imbach in der  
Bauernmarkthalle Imbach,  
09.30 Uhr

Samstag, 8. Juli bis Sonntag, 9. Juli:  
Hoffest bei Familie Eder, Reichaueramt 9,  
ab 10 Uhr

Freitag, 14. Juli: 
Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes im Feuerwehrhaus der  
FF Imbach, 16 bis 19.30 Uhr  

Samstag, 22. Juli, bis Sonntag, 23. Juli:  
Der Weinblick ruft ’23 – Weingut Weinblick 
Grafinger, Priel 74

HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG: 21.06. – 02.07. Karl Proidl, Oberer Markt 19
 11.07. – 16.07. Josef Eichelmann, Neuer Markt 3,  
  Schmankerltage 
 23.08. – 03.09. Karl Proidl, Oberer Markt 19
 
IMBACH: 18.08. – 03.09. Weingut Rath, Am Pfeningberg 2 

PRIEL: 14.07. – 30.07. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
 09.08. – 20.08. Stefan Hagmann, Priel 79
 18.08. – 10.09. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74 
 29.09. – 15.10. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74 

REICHAUERAMT: 04.08. – 15.08. Karl und Angela Emberger, Reichaueramt 10

IMBACHER  
BAUERNMARKT 

im Klostergarten/ 
Presshaus

jeden Samstag  
von 9 bis 12 Uhr

AUGUST
Samstag, 5. August: 
Prieler Zeltnacht, Spielplatz und Hagmann- 
Wiese, Dorferneuerung Priel, ab 16 Uhr 

Samstag, 5. August, bis Sonntag, 6. August: 
Feuerwehrfest der FF Imbach im Klostergar-
ten Imbach  

Dienstag, 22. August: 
Eltern-Kind-Beratung in der Volksschule 
Senftenberg, 9.30 Uhr

SEPTEMBER
Samstag, 2., und Sonntag, 3. September:  
Wein-Genuss-Wandern mit den Weingütern 
Leonhard Czipin, Dieter Faltl, Stefan Hagmann 
und Josef Rath

SCHLAPF’N WIRT 
(GASTHAUS BRAUN) 

Schmankerlabend:  
jeden Freitag, ab 18:00 Uhr 

Musikantenstammtisch:  
jeden zweiten Samstag im Monat, 

ab 18:00 Uhr

Sonntag, 3. September:  
Dorffest des Königsalmer Dorfvereines im 
Gemeinschaftshaus Meislingeramt, 10 Uhr

Samstag, 16. September:  
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach, 14 Uhr

Sonntag, 17. September: 
Kräuterwanderung mit Kräuterpädagogin und 
ORF Moderatorin Jennifer Frank, Verein zur 
Dorferneuerung Priel, 14.30 Uhr

Dienstag, 26. September:  
Eltern-Kind-Beratung in der Volksschule 
Senftenberg, 9.30 Uhr

Donnerstag, 28. September: 
Angelobung des Österreichischen Bundes-
heeres im Klostergarten Imbach


